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Mittwoch, 7. Dezember
18.30 Uhr

Evang. Kirche Brettach
Ein adventlicher Abend

für die ganze Familie mit 
Liedern, einem Anspiel und 

Musik in einer mit vielen 
Kerzen erleuchteten Kirche

Abend
der Lichter

Einladung
an alle Gemeindeglieder

ab 65 Jahren
zusammen mit ihren Partnern

zur

mit dem Flötenkreis
und den Landfrauen

Sonntag, 2. Advent
4. Dezember 2016 um 14.00 Uhr

im ev. Gemeindehaus

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Pfr. Christoph Heinritz

Adventsfeier
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Volkshochschule Unterland
in Langenbrettach

VHS Unterland in Langenbrettach
Marion Ortale 
Telefon und FAX: 07139 18457 
langenbrettach@vhs‐unterland.de
www.vhs‐unterland.de 
 

Android Smartphone und 
Tablet‐PC 
Schnupperkurs (Modul 1) 

EDV

Mittwoch, 
11.01.2017 
 
18:30‐21:30 Uhr
 
Brettach,  
Alte Schule, 
Schillerstraße 1, 
VHS‐Raum 
 
€ 29,00 bei 5‐7 TN
€ 24,00 bei 8‐10 TN

Sie stehen kurz vor dem Kauf eines 
Smartphone/Tablet‐PC oder haben sich erst kürzlich 
ein solches Gerät angeschafft und sind sich über die 
vielfältigen Einsatzmöglichkeiten noch nicht im 
Klaren? Der Kurs zeigt Ihnen, dass Sie ein solches 
Gerät mittels Apps sinnvoll und vielfältig nutzen 
können. 
 
Für diesen Kurs mit Vortragscharakter werden keine 
eigenen Geräte benötigt. 

 

 

 

Volkshochschule Unterland 
in Langenbrettach

VHS Unterland in Langenbrettach 
Marion Ortale 
Telefon und FAX: 07139 18457 
langenbrettach@vhs-unterland.de 
www.vhs-unterland.de 
 

 

  Fitness Gymnastik  
      für Läufer/Walker/Radfahrer    
          und für jedermann/frau 

    Kurse 
  Kurs

Donnerstag, 
20:00-21:00 Uhr 
 
12x ab 22.09.2016 
€ 42,00 
 

          und 
 

6x ab 12.01.2017 
€ 21,00 
 
Langenbeutingen, 
Grundschule, 
Bewegungshalle 
 
€ 37,00 

Wer sich intensiv mit nur einer Sportart beschäftigt, 
vernachlässigt oft andere wichtige Muskelgruppen, 
z.B. die Stütz- und Haltemuskulatur des Rumpfes. 
Für Beweglichkeit und eine aufrechte Körperhaltung 
muss verkürzte Muskulatur und ihre 
Bindegewebsstrukturen ausreichend gedehnt 
werden. Aber auch die fürs Laufen und Radfahren 
wichtigen Muskelgruppen werden nicht zu kurz 
kommen. Ein ideales Ergänzungsprogramm mit 
Kleingewichten, Therabändern und dem eigenen 
Körpergewicht für Ausdauersportler und Jeden, der 
etwas für seinen Körper tun möchte. 
 

Wir laden alle Mitglieder
herzlich ein zur

Adventsfeier
am 5. Dezember 2016 um 19.00 Uhr

im Gemeindehaus

Bei einem vorweihnachtlichen Programm 
und einem gemeinsamen Essen möchten 
wir im Weihnachtstrubel innehalten, auf 
das vergangene Jahr zurückblicken und 
auf die vor uns liegende Advents- und 

Weihnachtszeit einstimmen.

Evang. Kirchengemeinde Langenbeutingen

Herzliche Einladung zum

Seniorennachmittag 
im Advent

am 3. Advent, 11. Dezember 2016
ab 14.00 Uhr in der Talhalle

Es erwartet Sie ein Nachmittag mit musikalischer 
Unterhaltung durch den Musikverein und einem 

adventlichen Programm.
Wie immer ist für das leibliche Wohl gut gesorgt.
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Amtliche Bekanntmachungen

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
bundeseinheitliche Rufnummer � 116 117 
Bad Friedrichshall am Plattenwald, Haus Nr. 7 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Montag bis Freitag 18.00 Uhr bis 7.00 Uhr

Rettungsdienst� 112

Allgemeiner Notfalldienst� 116 117

Krankentransport� 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de� Tel. 0711/7877712

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn� 0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26, Heilbronn (Kinderklinik)
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr 
Wochenende und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr 
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter Tel. 116 117 zu erfragen.

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn� 0180/5120112
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn� 0180/3112005

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 1.12.	 Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-
	 Kochendorf, Tel. 07136/22340
	 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
	 Tel. 07941/2404
Fr. 2.12.	 Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm, 
	 Tel. 07132/6182
	 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
	 Tel. 07941/3180
Sa. 3.12.	 Apotheke, Neudenau, Neue Anlage 1, Neudenau, 
	 Tel. 06264/92240
	 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg, 
	 Tel. 07947/2203
So. 4.12.	 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, 
	 Bad Friedrichshall, Tel. 07136/95190
	 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen, 
	 Tel. 07941/8264
Mo. 5.12.	 Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall-
	 Jagstfeld, Tel. 07136/970159
Di. 6.12.	 Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm, 
	 Tel. 07132/2023
	 Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach, 
	 Tel. 07139/452233
Mi. 7.12.	 Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str., 
	 Bad Friedrichshall, Tel. 07136/98110
	 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321

Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf�  110

Feuer�  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Einladung zur 13. öffentlichen Gemeinderatssitzung
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am Montag, 5. Dezember  
2016, um 19.00 Uhr in der Brettacher Mühle ist die interessierte 
Bevölkerung herzlich eingeladen.
Tagesordnung
öffentlicher Teil:
1.	 Protokollbekanntgaben
2.	 Vorstellung Feuerwehrbedarfsplan 
3.	 Haushaltsplan und Naturalplan Wald
4. 	 Vorberatung Haushaltsplan - Verwaltungshaushalt 
5.	 Ausübung der Übergangsfrist nach § 27 Abs. 22 Umsatzsteuer-

gesetz für die Jagdgenossenschaft Langenbrettach
6.	 Sanierung Gemeindeverbindungsweg Richtung Schwöllbronn 
	 - Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe
7.	 „Bewegte und gesunde Gemeinde“
	 - Teilnahme 
8.	 Baugesuche

a)	 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage auf 
Flst. 5634, Buchenstr. 17, OT Langenbeutingen

b)	 Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage auf Flst. 439/2, 
Südstr. 18, OT Langenbeutingen

c)	 Neubau einer Garage und Abstellraum im Untergeschoss auf 
Flst. 5701, Panoramaweg 17, OT Langenbeutingen

d)	 Neubau einer Garage auf Flst. 1772, Reithohle 9, OT Lan-
genbeutingen

e)	 Verlegung eines Gewässers, Flst. 5109, Hockenbühl, Mar-
kung Langenbeutingen

f)	 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwohnung 
und Garage auf Flst. 3761/5, Baiernweg 2/1, OT Brettach

9.	 Verschiedenes - Informationen
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt.
gez. Timo Natter, Bürgermeister

  BESTE INFOS        Ihr Mitteilungsblatt
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Wasserrechtliche Plangenehmigung
Verlegung eines Gewässers II. Ordnung wg. Erweiterung eines 
Milchviehstalles, Gemarkung: Langenbeutingen, Flurstück: 
5109
Herrn Martin Gruber, Hockenbühl 1, 74243 Langenbrettach
Herr Martin Gruber beantragt die Verlegung eines Gewässers II. Ord-
nung wegen der Erweiterung eines Milchviehstalls sowie zum Schutz 
der Hofstelle vor Überflutung bei Starkregen. Der Gewässerverlauf 
soll auf einer Länge von ca. 200 m verlegt und das neue Bachbett 
naturnah gestaltet werden.
Das Vorhaben wird hiermit gem. § 93 Abs. 2 des Wassergesetzes 
für Baden-Württemberg und § 73 Landesverwaltungsverfahrensge-
setz ortsüblich bekannt gemacht. Pläne und Beschreibungen liegen 
vom 2.12.2016 bis zum 2.1.2017 beim Bürgermeisteramt Langen-
brettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach, Zimmer 11 während 
der Dienststunden zur Einsichtnahme aus.
Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben sind dort oder beim 
Landratsamt Heilbronn, Dienststelle Kaiserstraße 1, Heilbronn inner-
halb der Einwendungsfrist bis einschließlich 17.1.2017 schriftlich oder 
zur Niederschrift vorzubringen.
Nicht fristgemäß erhobene Einwendungen sind ausgeschlossen, 
soweit sie nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Bei 
Ausbleiben eines Beteiligten im späteren Erörterungstermin über die 
Einwendungen kann auch ohne ihn verhandelt werden.
Personen, die Einwendungen erhoben haben, können von dem 
Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt 
werden, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen sind. 
Die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen kann durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50 
Zustellungen vorzunehmen sind.
Nach Ablauf der für Einwendungen bestimmten Frist können 
Auflagen wegen nachteiliger Wirkungen der Benutzung nur ver-
langt werden, wenn der Betroffene die nachteiligen Wirkungen 
während des Verfahrens nicht voraussehen konnte. Auch kön-
nen nach Ablauf dieser Frist eingehende Anträge auf Erteilung 
einer Erlaubnis oder einer Bewilligung in demselben Verfahren 
nicht berücksichtigt werden. Wegen nachteiliger Wirkungen einer 
erlaubten oder bewilligten Benutzung können gegen den Inhaber 
der Erlaubnis oder Bewilligung nur vertragliche Ansprüche geltend 
gemacht werden.
Landratsamt Heilbronn
Bauen, Umwelt und Nahverkehr
25. November 2016

Verlegung eines Gewässers II. Ordnung wg. Erweiterung eines 
Milchviehstalles, Gemarkung: Langenbeutingen, Flurstück: 
5109
Herrn Martin Gruber, Hockenbühl 1, 74243 Langenbrettach
Bekanntgabe des Ergebnisses der Vorprüfung zur Umweltverträg-
lichkeitsprüfung
Herr Martin Gruber beantragt die Verlegung eines Gewässers II. Ord-
nung wegen der Erweiterung eines Milchviehstalls sowie zum Schutz 
der Hofstelle vor Überflutung bei Starkregen. Der Gewässerverlauf 
soll auf einer Länge von ca. 200 m verlegt und das neue Bachbett 
naturnah gestaltet werden.
Nach den Vorschriften des Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetzes 
(UVPG) ist bei der vorgesehenen Umgestaltung des Gewässers 
zu prüfen, ob für das Vorhaben eine Umweltverträglichkeitsprüfung 
erforderlich ist (Vorprüfung des Einzelfalles).
Das Landratsamt Heilbronn hat im Rahmen des Wasserrechtsver-
fahrens diese Vorprüfung entsprechend den §§ 3a und 3c UVPG 
durchgeführt. Diese Prüfung ergab, dass erhebliche nachteilige 
Umweltauswirkungen nicht zu erwarten sind. Damit besteht für 
dieses Vorhaben keine Verpflichtung zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung.
Das Ergebnis dieser Vorprüfung ist gem. § 3a UVPG nicht 
selbstständig anfechtbar. Die Unterlagen zur Feststellung der 
UVP-Pflichtigkeit können nach den Vorschriften des Umweltinfor-
mationsgesetzes im Landratsamt Heilbronn, Bauen, Umwelt und 
Nahverkehr, Dienststelle Kaiserstraße 1, Raum K203 eingesehen 
werden.
Landratsamt Heilbronn
Bauen, Umwelt und Nahverkehr
11. November 2016

Stellenausschreibung

Gemeinde Langenbrettach� Landkreis Heilbronn

Für die Reinigung unserer Kindertagesstätte Brennofenstraße  
suchen wir eine engagierte Reinigungskraft. 
Die Stelle ist ab 1. Januar 2017 zu besetzen. Der Arbeitsum-
fang beträgt 4,5 Stunden pro Woche (Donnerstag und Freitag 
als Unterstützung der ersten Reinigungskraft). Die Bezahlung 
erfolgt nach TVöD entsprechend  dem Beschäftigungsumfang. 
Bei Interesse senden Sie  bitte bis spätestens 30. November 
2016 eine kurze schriftliche Bewerbung an die Gemeinde Lan-
genbrettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Homm unter Tel. 07139/9306-22 
oder andrea.homm@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

Fundsache

Gefunden wurde die Abdeckung eines gelben Rücklichtes. Der 
Eigentümer kann dieses im Schlössle, Zi.-Nr. 1 abholen. 

Brennholzversteigerung Gemeindewald Langen-
brettach
Flächenlose und Brennholz in langer Form (Brennholzpolter) aus 
folgenden Waldorten des Gemeindewaldes Langenbrettach werden 
am Samstag, 10. Dezember 2016, ab 9.30 Uhr an der Blockhütte im 
Distrikt 1 Oberer Wald versteigert:
Flächenlose Distrikt 1 Oberer Wald
-- Abt. 3 Schleifenviertel (Nr. 131 u.132)
-- Abt. 4 Wannenteich (Nr. 141)
-- Abt. 6 Remmling (Nr. 161)

Flächenlose Distrikt 3 Unterer Wald
-- Abt. 2 Schweinsgrube u. 4/7 Dachsbau (Nr. 321 – 323)
-- Abt. 3 Vogelsang (Nr. 331)

Flächenlose Distrikt 4 Brettacher Holz
-- Abt. 8 Siebeneicherweg (Nr. 481)
-- Abt. 9 Kessel (Nr. 491)
-- Abt. 10 Grünhäusleschlag (Nr. 401 - 403)
-- Abt. 11 Köpfle (Nr. 405 u. 406).

Brennholzpolter
Fertig aufbereitete Polter liegen an folgenden Waldwegen:
Distrikt 1 Oberer Wald (Holzliste 718)
Wirbelbrunnenweg (P. 1 - 7)
Fuchslochweg (P. 8 - 18)
Distrikt 3 Unterer Wald (Holzliste 719)
Tabachweg (P. 1 - 11)
Bohnholzweg (P. 12 - 14)
Distrikt 4 Brettacher Holz (Holzlisten 715 u. 721)
Diebsklingenweg (P. 1 - 10)
Zwillingseichenweg (P. 12 - 19)
Kesselweg (P. 20 u. 21)
Aspenweg (P. 22 - 28).
Die Polter werden mit der entsprechenden Nummer sowie der Masse 
in Festmetern (1 Festmeter entspricht ca. 1,4 Raummetern) gekenn-
zeichnet. Zur Besichtigung der Lose ist das Befahren der Waldwege 
mit einer max. Geschwindigkeit von 30 km/h auf eigene Verantwor-
tung erlaubt. Auf Waldbesucher und Absperrungen ist besonders zu 
achten. 
Für die Abfuhr des Holzes gilt eine Frist bis 31. Mai 2017 (Nadelholz)  
und 30. September 2017 (Laubholz)/Aufarbeitungsfrist: 30. April 
2017  
Bei den Flächenlosen 401 bis 405 gilt die Abfuhrfrist bis 31. Januar 
2017. Kartenskizzen werden an der Blockhütte und an der  Pflanz-
schule Brettach ausgehängt.
Die Versteigerung wird wieder von der Freiwilligen Feuerwehr Lan-
genbrettach bewirtschaftet.
Alle Brennholzinteressenten sind herzlich eingeladen.

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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Räum- und Streupflicht auf öffentlichen Straßen
Das OLG Saarbrücken hat in einem Urteil vom 27.3.2012 folgende 
Aussage getroffen:
Der Winterdienst ist innerhalb der geschlossenen Ortslage nur an 
verkehrswichtigen und gefährlichen Stellen zu leisten. Die Vorausset-
zungen der Streupflicht liegen erst dann vor, wenn der durchschnittli-
che Verkehrsteilnehmer die aus der besonderen Lage resultierenden 
winterlichen Risiken trotz Beachtung der im Winter zu fordernden 
gesteigerten Sorgfalt nicht beherrschen kann.
Aus dieser Sicht besteht innerhalb des Gemeindegebiets Langen-
brettach dem Grunde nach keine Pflicht, dass Straßen geräumt wer-
den. Bei allen unseren Straßen handelt es sich nicht um überörtliche 
Straßen, die im Generalverkehrsplan aufgenommen sind!
Die Praxis der letzten Jahre, dass die Gemeinde im Ortsgebiet teil-
weise Straßen räumt und durch den Bauhof streuen lässt, wird aber 
wie gewohnt fortgesetzt. Insbesondere die Zufahrten zu den Wohn-
gebieten und die Gefällstrecken werden berücksichtigt!
Daraus leitet sich aber für den einzelnen Bürger kein Recht her, dass 
jede Straße geräumt und gestreut wird.
Auch die bisherige Übung der Winterdienstbereitschaft wird fortge-
setzt.
Wir bitten die Bürger um vorsichtige Fahrweise während der Winter-
zeit.

Öffnungszeiten Häckselplatz zwischen Weih-
nachten und Neujahr
Freitag, 23.12.2016 von 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 24.12.2016 (Heiligabend) geschlossen
Freitag, 30.12.2016 von 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 31.12.2016 (Silvester) geschlossen
Wir bitten um Beachtung.

Öffnungszeiten der Entsorgungszentren, der Erd-
deponien und der Recyclinghöfe des Landkreises 
Heilbronn über die Weihnachtsfeiertage
Die Entsorgungszentren Eberstadt und Schwaigern-Stetten 
haben komplett geschlossen an Heiligabend, 24.12.2016, an Silves-
ter, 31.12.2016 sowie an Sonn- und Feiertagen; ansonsten sind sie 
zu den üblichen Zeiten geöffnet.
Die sonstigen Recyclinghöfe haben an Heiligabend, 24.12.2016 
und an Silvester, 31.12.2016 geöffnet bis längstens 13.00 Uhr.
Die Erddeponien haben geschlossen:
Ellhofen	�  vom 23.12.2016 bis 7.1.2017
Jagsthausen, Neckarwestheim	 vom 19.12.2016 bis 6.1.2017
Bad Rappenau-Babstadt		  vom 24.12.2016 bis 6.1.2017
Heuchelberg		�   vom 24.12.2016 bis 7.1.2017

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch 
den Landkreis Heilbronn am 25.11.2016

Mess-
stellen

Messzeit
(von ... bis)

festgesetzte
Geschwindig-
keit

Zahl der 
gemessenen 
Fahrzeuge

Zahl der
Überschrei-
tungen

höchste
Geschwin-
digkeit

Schwabbacher 
Str. (Langen-
beutingen)

18.55-19.40 50 km/h 79 1 68 km/h

Kochersteins-
felder Str.

19.45-20.30 50 km/h 78 3 70 km/h

Kindergarten Helmbundweg
Weihnachtlicher Fensterschmuck für die Bäckereifiliale Discher 
in Brettach
Nachdem wir vor ca. 2 Wochen einen Anruf von Frau Meike Discher 
erhielten, ob unser Team es sich vorstellen könnte, eine weihnachtli-
che Dekoration für das Ladenschaufenster der Bäckerei zu gestalten, 
sprudelte es nur so von Ideen in den Köpfen von uns Erzieherinnen. 
Schließlich entschieden wir uns für Hand- und Fußabdrücke ... aus 
den Handabdrücken entstanden niedliche Nikolausköpfe und die 
Fußabdrücke wurden lustige Elche. Das Ganze wurde auf einem 
Pappdeckel aufgedruckt.

Am Montag, 21.11. machten sich dann die Kinder und Krippenkinder 
mit uns Erzieherinnen auf den Weg zur Bäckerei Discher, um dort 
die Dekoration abzugeben. Unterwegs konnten wir noch begeistert 
zuschauen, wie die Bauhofmitarbeiter den schönen großen Tannen-
baum an der Bushaltestelle aufstellten. Die Kinder schauten begeis-
tert diesem Treiben zu.
In der Bäckerei übergaben wir Andreas und Meike Discher unsere 
Werke. Die Freude und Begeisterung bei den Bäckersleuten war 
groß! Zum Dank erhielten die Kinder eine Brezel und ein Getränk, 
die selbstverständlich gleich verzehrt wurden. Auch wir Erzieherinnen 
wurden mit einem Heißgetränk und einer Brezel belohnt.
Ein herzliches Dankeschön hierfür!
Schauen Sie doch mal vorbei und bewundern unsere Werke.
Ein großes Dankeschön geht auch an Familie Böhringer (Seligenau), 
die uns wie jedes Jahr einen wunderschönen Tannenbaum für unse-
re Kindertagesstätte gestiftet hat.
Wir wünschen allen Bürgern der Gemeinde Langenbrettach eine 
ruhige und besinnliche Adventszeit und ein friedvolles Weihnachts-
fest!
Das Team der Kindertagesstätte Helmbundweg
 

 

Geburtstage
4.12. 	 Inge Lumpp, Kirchgasse 14 � 70 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Adventscafé der Helmbundschule
Herzliche Einladung ins Adventscafé am Samstag, 3.12.2016 
von 16.00 bis 18.00 Uhr und am Sonntag, 4.12.2016 von 13.00 
bis 18.00 Uhr
Wie jedes jahr bewirten wir Sie im Forstamt mit Kaffee und selbst 
gebackenem Kuchen. Dieses Mal sind wir auch zusätzlich mit einem 
Stand im Freien vertreten. Lassen Sie sich überraschen.
Über Ihr Kommen freut sich der Elternbeirat. 
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Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg
Meldestichtag zur Tierseuchenkassenbeitragsveranlagung für 
2017 ist der 1.1.2017
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2016 versandt.
Sollten Sie bis zum 1.1.2017 keinen Meldebogen erhalten haben, 
rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 
20 des Gesetzes zur Ausführung des Tierseuchengesetzes in Verbin-
dung mit der Beitragssatzung.
Bitte beachten: ab 2017 sind die Tierzahlen getrennt nach dem 
jeweiligen Standort der Tiere zu melden. Sie erhalten für jeden uns 
bekannten Standort jeweils einen Meldebogen. Zum Tierseuchen-
kassenbeitrag 2017 wird der Gesamtbestand der gemeldeten Tiere 
aller Standorte veranlagt.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) 
sind zum 1. Februar 2017 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungs-
genossenschaften erhalten Mitte Januar 2017 einen Meldebogen.
Meldepflichtige Tiere sind: Pferde, Schweine, Schafe, Bienenvöl-
ker (sofern nicht beim Landesverband gemeldet), Hühner, Truthüh-
ner/Puten
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und 
Wasserbüffel
Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und Informati-
onssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind: Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Dam-
wild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Zur Ermittlung der Anzahl der gehaltenen Ziegen in Baden-Württem-
berg fragt die Tierseuchenkasse auf freiwilliger Basis die Ziegenzah-
len ab. Sollten Sie keinen Meldebogen erhalten haben, so können 
Sie die Anzahl der Ziegen auch formlos schriftlich mit Angabe Ihrer 
Adressdaten melden.
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen 
meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Melde- und Bei-
tragspflicht für die Hühner und /oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirtschaftli-
chen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten werden. Zu melden 
ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt gemeldet 
werden.
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stich-
tagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.1.2017 selbststän-
dig an die HI-Tierdatenbank zu melden. Nähere Informationen und 
Kontaktdaten erhalten Sie über das Informationsblatt, welches mit 
dem Meldebogen verschickt wird bzw. auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. 
Bienenvölker sind bei der Tierseuchenkasse Baden-Württemberg 
meldepflichtig, die nicht in einem der Imkerverbände gemeldet sind. 
Bitte beachten Sie auch, dass wenn sich die Anzahl an Bienenvölker 
im laufenden Jahr um mehr als 20 %, mindestens 10 Völker, erhöht, 
Nachmeldepflicht besteht. Mitglieder eines Imkerverbands melden 
bitte beim Imkerverband nach, alle anderen bei der Tierseuchen-
kasse. Zu beachten ist hierbei, dass in der Zeit vom 1. April bis 30. 
September je Bienenvolk ein Ableger frei ist.
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse sowie 
über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als 
gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand 
der letzten 3 Jahre, erhaltene Leistungen, etc.) einsehen.
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg, Anstalt des öffentlichen 
Rechts, Hohenzollern Str. 10 R, 70178 Stuttgart
Tel. 0711/9673-666, Fax 0711/9673-700, 
E-Mail: info@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Heilbronn infor-
miert
Winterfeste Abfalltonne
In der kalten Jahreszeit kann es vorkommen, dass die Müllwerker 
trotz mehrmaliger Versuche nur einen Teil des Mülls entleeren kön-
nen - der Rest ist einfach an die Tonnenwand angefroren.
Daher ist es wichtig, keinen nassen Abfall in die kalte Abfalltonne zu 
geben. Legen Sie den Boden der Tonne mit Papier oder leichtem 
Karton aus, dies hilft Feuchtigkeit aufzusaugen.
Achten Sie darauf, dass der Tonnendeckel nicht wegen Überfüllung 

Schulverband „Unteres Kochertal“ 
Sitz Neuenstadt a.K.
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017
Aufgrund der §§ 18 und 19 des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit i. d. F. vom 16.9.1974 (Ges.Bl. S. 408) sowie von 
§ 78 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg i. d. F. vom 24. 
Juli 2000 (Ges.Bl. S. 581) und von § 8 der Verbandssatzung vom 11. 
November 2013 hat die Verbandssammlung am 6. Oktober 2016 fol-
gende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1.	 den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je� 1.169.414 €
	 davon im Verwaltungshaushalt	�  1.048.116 €
	 im Vermögenshaushalt	�  121.298 €
2. 	 dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
	 Kreditaufnahmen für Investitionen
	 und Investitionsförderungsmaßnahmen
	 (Kreditermächtigungen) von	�   0 €
3. 	 dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen von� 0 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird
festgesetzt auf	�  200.000 €

§ 3
Die Verbandsumlage wird vorläufig festgesetzt
für den Verwaltungshaushalt als
a) 	 Betriebskostenumlage mit	�  181.000 €
b) 	 Zinsumlage mit	� 3.866 €
für den Vermögenshaushalt als
c) 	 Kapitalumlage mit	�  40.000 €
d)  	Tilgungsumlage mit	�  81.298 €
Neuenstadt a.K., 24. November 2016
Norbert Heuser, Verbandsvorsitzender

Das Landratsamt Heilbronn hat mit Erlass vom 10. November 2016, 
AZ.: 11/902.41/Sch die Gesetzmäßigkeit der vorstehenden Haus-
haltssatzung bestätigt. Der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2017 werden in der Zeit

vom 5. Dezember 2016 bis 13. Dezember 2016
(je einschließlich), im Rathaus Neuenstadt a.K., Hauptstraße 50, 
74196 Neuenstadt a.K., 1. Stock, Zimmer 16 öffentlich ausgelegt.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber dem Verband geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de
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offen steht. Durch die Öffnung gelangt Regen oder Schnee und führt 
zur Vereisung des Inhalts.
Besonders gefährdet im Winter ist die Biotonne. Der Abfallwirt-
schaftsbetrieb gibt folgende Tipps, um das Anfrieren des Biomülls im 
Abfallgefäß zu vermeiden:
- 	 Vorsortiergefäß und Biotonne mit einigen Lagen Zeitungspapier 

auslegen.
- 	 Feuchte Abfälle nach Möglichkeit antrocknen lassen. Nur nasse 

Abfälle können gefrieren.
- 	 Den Biomüll in Zeitungspapier einschlagen, sodass kleine „Päck-

chen“ entstehen.
- 	 Nicht gepresste Abfälle frieren schwerer fest. Das Luftpolster zwi-

schen den einzelnen Produkten reduziert die Kälte in der Tonne. 
Deswegen gilt, Abfälle nicht in die Tonne drücken.

- 	 Wer einen Balkon oder Garten besitzt, kann den Biomüll auch 
für ca. 1 Stunde ins Freie stellen, bevor er in die Tonne gegeben 
wird. Abgekühlter Biomüll friert in der Tonne nicht mehr an, wenn 
es keine Verdunstung mehr gibt.

- 	 Optimal ist das Unterstellen der Biotonne an einem frostgeschütz-
ten Platz, wie z.B. Garage oder Scheune. Wer die Möglichkeit 
hat, sollte die Biotonne kältegeschützt unterstellen und das Gefäß 
erst kurz vor der Abfuhr zur Abholung bereitstellen.

Ein absolut funktionierendes Patentrezept zur Vermeidung von ange-
frorenem Biomüll gibt es nicht, doch wer die o.g. Tipps berücksichtigt, 
sollte vor bösen Überraschungen am Leerungstag weitgehend ver-
schont bleiben.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass das eingesetzte Abfuhr-
personal schon aus Zeitgründen nicht jedes angefrorene Abfallgefäß 
einer Sonderbehandlung unterziehen kann, und im Behälter festge-
frorene Abfälle keinen Reklamationsgrund darstellen. Auch muss das 
mehrfache starke Aufschlagen der Tonne an der Schüttung unterblei-
ben, da durch die Kälte spröde gewordene Kunststoffe dazu neigen 
zu splittern oder zu reißen.

Das Finanzamt Heilbronn informiert
Am Dienstag, 6.12.2016 ist das Finanzamt Heilbronn wegen einer 
innerdienstlichen Veranstaltung ab 12.30 Uhr geschlossen. Es kön-
nen auch keine Telefonate entgegengenommen werden. 

Änderung der Bankverbindung zum 31.3.2017
Aufgrund geänderter Bankkonditionen für die Kontoführung wird das 
Girokonto des Finanzamts Heilbronn bei der Kreissparkasse Heil-
bronn zum 31.3.2017 aufgelöst.
Überweisungen an das Finanzamt Heilbronn sind danach nur noch 
auf folgendes Konto möglich: Deutsche Bundesbank, Filiale Stutt-
gart, IBAN: DE41 6000 0000 0062 001500, BIC: MARKDEF1600
Es wird darauf hingewiesen, dass Überweisungen, die nach dem 
genannten Termin noch auf das geschlossene Konto bei der Kreis-
sparkasse Heilbronn vorgenommen werden, an die Einzahler zurück-
gebucht werden.
Eine wirksame Steuerzahlung ist in diesem Fall nicht erfolgt.
Muss die Zahlung erneut angewiesen werden und geht danach ver-
spätet beim Finanzamt ein, fallen entsprechende Säumniszuschläge 
an.
Es wird daher empfohlen, in Online-Banking-Programmen hinterlegte 
Daten sowie eventuell bestehende Daueraufträge bereits jetzt, spä-
testens jedoch bis zum 31.3.2017 entsprechend anzupassen.
Erteilte Einzugsermächtigungen sind von der Änderung nicht betrof-
fen.
Ihr Finanzamt Heilbronn

Schulnachrichten

Grundschule Langenbrettach
Eine „vorweihnachtliche Rechnung“ in der Grundschule Lan-
genbrettach
Was geschieht wenn sich 36 Eltern der Klassen 4a und 4b als Bäcke-
rinnen und Bäcker zusammentun? Richtig! 77,5 Kilo Plätzchen. 
Diese wurden dann von elf fleißigen Helferinnen und Helfern in 310 
Tütchen verpackt, damit sie am Sonntag, 27.11.2016 auf dem Neu-
decker Weihnachtsmarkt am Stand verkauft werden konnten. Hier 

wurde in sieben Schichten mit je drei Müttern oder Vätern und sechs 
Kindern nicht nur verkauft, sondern auch frische Waffeln gebacken. 
Und das Ergebnis dieser „vorweihnachtlichen Rechnung“: Ein großes 
Plus in der Klassenkasse für das Schullandheim der vierten Klassen.
Wir bedanken uns bei allen Helfern und Unterstützern!

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach Marion Ortale
Telefon/Fax 07139/18457, E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
Sprechzeiten
Montag: 		 10.00 - 10.45 Uhr 
Dienstag: 	 16.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 	 10.00 - 11.00 Uhr
Ansonsten ist der Anrufbeantworter geschaltet und ich rufe Sie zeit-
nah zurück.

Neue Kurse im Januar
Viele Kurse des Herbstsemesters gehen nun schon fast wieder dem 
Ende zu und dann beginnt die besinnliche Weihnachtszeit und eine 
neues Jahr steht vor der Türe. In dieser Zeit gönnt man sich gerne 
etwas Ruhe. Aber damit man dann gleich wieder im neuen Jahr 
durchstarten kann, gibt es schon mal eine Vorschau auf Kurse, 
die wir extra eingetrichtet haben, um zwischen den Semestern 
auch ein wenig Sport zu machen oder sich weiterzubilden:
-	 ab 10.1.2017, dienstagvormittags, besteht die Möglichkeit beim Zum-

ba-Gold mitzumachen. Der Kurs geht 6-mal und kostet 21 €, 10.30 
- 11.30 Uhr, (hier brauchen wir noch ein paar Anmeldungen)

-	 ab 11.1.2017, mittwochs, sind 2 Zumbakurse am Abend, 19.00 - 
20.00 Uhr und 20.15 - 21.15 Uhr, je 21 €. (Mindestteilnehmerzahl 
bei beiden Kursen schon erreicht, diese finden auf alle Fälle 
statt) 

-	 am Mittwoch, 11.1.2017 können Sie in einem Abendseminar 
erste Anwendungen und Infos zu Smartphone und Tablet-PC 
erhalten (Modul 1), von 18.30 - 21.30 Uhr, 29 €.

	 Dieser Abend ist der Einstieg einer Seminarreihe. 
	 Weitere Infos im VHS-Heft oder auf der Homepage.
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Dank der Abpumpaktion konnten die Schüler gemeinsam mit Herrn 
Haldenwanger den Teich an einem Samstag vollständig ausräumen. 
Die Bäckerei Denzer sorgte während der schweren körperlichen 
Arbeit für das leibliche Wohl der Schüler. 
Nun ist die Grundlage für eine Neugestaltung der Anlage gelegt und 
die Modelle, die während des Unterrichts entstanden sind, können 
nun umgesetzt werden. Hoch motiviert blicken wir in eine grüne 
Zukunft. Fortsetzung folgt ...
R. Wanek/C. Zenth

Musikschule Neuenstadt

Musik zum Advent
Herzliche Einladung zu unseren zwei Konzerten
Anders als angekündigt, findet das Konzert nun in der Katholi-
schen Kirche Neuenstadt statt.
Am Sonntag, 4. Dezember stimmen Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule im Rahmen des Weihnachtsmarkts musikalisch auf 
die Advents- und Weihnachtszeit ein. Das erste Konzert beginnt um 
15.30 Uhr, ein weiteres Konzert um 17.00 Uhr in der Katholischen 
Kirche Neuenstadt. Im Namen der Mitwirkenden freuen wir uns auf 
viele kleine und große Zuhörer. Der Eintritt ist frei.
www.musikschule-neuenstadt.de

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 22. Januar, 26. Februar und 30. April
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 1.12.
10.00 Uhr  	 Spielkreis im Gemeindehaus 
	 Ansprechpartner Frau Manuela Maichle , Tel. 0152/ 

54037415)
16.15 Uhr	 Kindertreff (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus;
	 Mitarbeiterin: Manuela Braun, Tel. 0175/2746107
20.00 Uhr  	 Posaunenchorprobe
Freitag, 2.12.
15.00 Uhr 	 Adventssingen der Brettacher Kinder; Treffpunkt 

Gemeindehaus
17.30 Uhr  	 Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus;
	 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 

Rudi Böhringer, Matthias Böhringer
20.00 Uhr  	 Beerdigungschorprobe im Gemeindehaus
Samstag, 3.12.
19.00 Uhr 	 fisherman‘s friends - Treff für junge Erwachsene 
	 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909, 

E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 4.12. - 2. Advent
Wochenspruch
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure  Erlösung naht.
� Lukas 21, 28
10.00 Uhr  	 Gottesdienst  (Pfarrer Heinritz) mit Taufe von Lucie 

Lederer, Tochter von Lara-Katharina und Markus Lede-
rer

10.00 Uhr  	 Kinderkirche im Gemeindehaus
14.00 Uhr  	 Adventsnachmittag im Gemeindehaus
Montag, 5.12.
14.00 Uhr  	 Demenzgruppe im Gemeindehaus
	 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323

-	 ab Donnerstag, 12.1.2017  gibt es die Möglichkeit an 3 verschiede-
nen Kursen von Susanne Schumacher teilzunehmen:

	 18.00 - 19.00 Uhr: Bodyworkout, 6-mal, 21 €, (Mindestteilneh-
merzahl schon erreicht, findet auf alle Fälle statt) 

	 19.00 - 20.00 Uhr: Pilates, 6-mal, 21 €, (Mindestteilnehmerzahl 
schon erreicht, findet auf alle Fälle statt)

	 20.00 - 21.00 Uhr: Fitness- und Ausgleichsgymnastik für Läu-
fer/Walker/Radfahrer, 6-mal, 21 €, (hier brauchen wir dringend 
noch ein paar Anmeldungen). Dieser Kurs ist sehr geeignet sich 
auf das Frühjahr für die aufgeführten Sportarten vorzubereiten oder 
einfach sich so fit zu machen. Und er wäre auch die Vorbereitung 
auf den Läuferkurs für Anfänger ab dem neuen Frühjahrsemester 
bei der VHS. Aber auch um fit im Frühjahr beim Lauftreff vom TSV 
Brettach zu sein.

Alle Kurse kann man jetzt noch schnell buchen
Ich bin noch bis Donnerstag, 22.12.2016 zu den üblichen Sprechzei-
ten für Sie persönlich da, ansonsten ist der AB geschaltet. 
In den Weihnachtsferien ist die Außenstelle geschlossen.
In dieser Zeit können Sie sich nur übers Internet anmelden.
Ab Montag, 9.1.2017 bin ich wieder für Sie da.
Man kann in alle der oben aufgeführten Kurse  im Januar gut querein-
steigen. Sie bieten die Möglichkeit einmal einen Kurs auszuprobieren, 
da Sie nur 6-mal laufen. Bei Gefallen kann man sich dann gleich 
für den Kurs im neuen Semester anmelden. Bei dem Abendsemiar 
„Smartphone und Tablet-PC“ gibt es noch zwei weitere Seminare. 
Man kann jedes Seminar einzeln buchen.

Helmbundschule Neuenstadt

Wiederbelebung des Biotops an der Helmbundschule
Wer am Abend des 26. Oktobers 2016 an der Helmbundschule in 
Neuenstadt vorbeikam, hat sich sicherlich gefragt, weshalb Fahrzeu-
ge des Technischen Hilfswerks (THW) vor der Schule stehen.
Im Rahmen einer Übung des THW-Ortsverbandes Widdern wurde 
das Biotop bis auf ca. Kniehöhe leergepumpt. Das THW war mit 
vier Fahrzeugen an der Schule: dem GKW 1 (Gerätekraftwagen) 
und dem GKW 2 sowie dem MTW OV (Mannschaftstransport-
wagen) und dem MTW Zugtrupp. Insgesamt waren bei dieser 
Übung 17 Helfer aktiv. Bei den eingesetzten Pumpen handelt 
es sich um Hochwasserschutzpumpen, die verstopfungssicher 
sind. Die größere Pumpe hat eine Förderleistung von 2.500 Liter 
pro Minute und einen Korndurchlass von 8 cm. 2.500 l/min ent-
sprechen 17 gefüllten Badewannen! Die kleinere Pumpe kann 
1.600 Liter pro Minute fördern und hat einen Korndurchlass von 
6 cm. Korndurchlass bedeutet, dass Gegenstände bis zu dem 
angegebenen Durchmesser eingesaugt werden können. Weitere 
Informationen über das THW finden Sie unter www.thwwiddern.
de oder www.thw.de.
Warum leer pumpen?
Der Teich ist mit den Jahren verlandet und stark mit Algen zuge-
wachsen. Die Umwälzpumpe, welche die Wassertreppe mit Wasser 
speisen und den Teich mit Sauerstoff versorgen sollte, war defekt 
und im Schlamm unauffindbar. Durch das Abpumpen besteht nun die 
Chance, den Teich zu reinigen und eine neue Pumpe zu installieren. 
Das wäre anders nicht möglich gewesen.
Das Biotop wurde vor mehreren Jahren von Lehrern, die mittlerweile 
nicht mehr an der Schule sind, angelegt. Mit der Verabschiedung der 
verantwortlichen Kollegen geriet das Biotop dann in Vergessenheit. 
Robert Wanek, seit dem Schuljahr 2013/14 Lehrer an der Helmbund-
schule, hat das versteckte und verwilderte Plätzchen wieder für den 
Unterricht entdeckt. 
Das Projekt „Biotop“ wird in Kooperation mit dem Bildungspark 
Heilbronn im Rahmen des „Natur und Technik“-Unterrichts in der 10. 
Klasse der Werkrealschule durchgeführt. Es bietet beste Vorausset-
zungen für einen praxisnahen Unterricht, bei dem Natur und Technik 
miteinander kombiniert werden können. Neben der Fachkompetenz 
(zeichnen, berechnen, planen, bauen ...) ist auch jede Menge Sozi-
alkompetenz gefragt. Die Schüler stehen im engen Austausch mit 
ansässigen Firmen wie z.B. Haldenwanger Garten- und Landschafts-
bau, der Schreinerei Alexander Grundbrecher, Elektrotechnik Erb 
und der BAG-Franken eG Neuenstadt und bekommen somit auch 
Einblicke in diese Berufe. 
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17.30 Uhr  	 Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
	 Mitarbeiterinnen: Ines Pfeiffer, Lea und Hanna Traub, 

Ann-Kathrin Heinitz und Magdalena Gröninger
18.00 Uhr  	 Jugendkreis im Gemeindehaus
	 Mitarbeiter: Markus Lederer, Tel. 0176/77332209, Katrin 

und Lisa
19.30 Uhr  	 Hausgebet im Advent
Mittwoch, 7.12.
18.30 Uhr  	 „Abend der Lichter“ in der Kirche
20.00 Uhr  	 Paulus Pub (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 J.)
	 Mitarbeiter: Jan Endreß, Raphael Weber, Katharina 

Schoch, Philipp Schwan, Oscar Nebe und Nils Müller
Donnerstag, 8.12.
10.00 Uhr  	 Spielkreis im Gemeindehaus 
	 Ansprechpartner: Frau Manuela Maichle,  Tel.  0152/ 

54037415
16.15 Uhr	 Kindertreff (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus;
	 Mitarbeiterin: Manuela Braun, Tel. 0175/2746107
20.00 Uhr  	 Posaunenchorprobe
Freitag, 9.12.
17.30 Uhr  	 Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus;
	 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 

Rudi Böhringer, Matthias Böhringer
Weitere Gottesdienste
11.12. - 3. Advent
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer i.R. Kempka)
14.12.	
18.30 Uhr	 Adventsandacht mit der Mädchenjungschar
18.12. - 4. Advent	
10.00 Uhr	 musikalischer Gottesdienst mit Instrumentalisten (Pfar-

rer Heinritz)
► Adventssingen: Hallo liebe Brettacher Kinder
Auch dieses Jahr wollen wir in der Adventszeit wieder allen Brettacher 
Bürgern über 80 Jahren mit Weihnachtsliedern, Gedichten und einem 
Kalender eine Freude machen. Dazu benötigen wir viele Sängerin-
nen und Sänger! Wir treffen und am Freitag, 2. Dezember um 15.00 
Uhr  im Gemeindehaus. Es wäre schön, wenn viele von euch dabei 
sein könnten. Wenn Sie sich als Elternteil vorstellen könnten uns 
tatkräftig beim Singen zu unterstützen und in einer Gruppe mitlaufen 
möchten, melden Sie sich bei Sigrid Böhringer, Tel. 2808, oder Dag-
mar Gebhardt, Tel. 90369.
► Beerdigungschorprobe
Am Freitag, 2. Dezember, trifft sich der Beerdigungschor zur nächs-
ten Probe um 20.00 Uhr im Gemeindehaus.
► 2. Advent: Adventsfeier für alle Gemeindeglieder ab 65 
Herzliche Einladung an alle Gemeindeglieder vom 65. Lebensjahr 
an. Längst ist es eine gute und schöne Tradition, die Adventszeit 
mit einem festlichen Nachmittag und unterhaltsamem Programm im 
Gemeindehaus zu beginnen.
In gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen, die uns von Mitgliedern 
des Landfrauenvereins gereicht werden, erklingt festliche Musik unse-
res Flötenkreises. Kommen Sie einfach hinzu, Beginn: 14.00 Uhr.
► Hausgebet im Advent am 5. Dezember
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden 
am Montag, 5. Dezember 2016, um 19.30 Uhr, zum ökumenischen 
Hausgebet im Advent ein. Für viele ist das Hausgebet zu einer guten 
Gewohnheit in den Tagen vor Weihnachten geworden. Laden Sie 
doch Ihre Nachbarn, Freunde oder Bekannte persönlich ein und fei-
ern Sie gemeinsam. Liturgiehefte liegen in der Kirche auf.
► Mittwoch, 7. Dezember „Abend der Lichter“ in der Kirche
Mit Liedern, Musik und einem Anspiel gestalten wir ein Programm zum 
Thema „Die Christrose“ für Kinder und Erwachsene, das uns gemein-
sam einen weiteren Schritt auf Weihnachten hingehen lässt. Zu die-
sem „Abend der Lichter“ in der mit vielen Kerzen erhellten Kirche 
laden wir am  Mittwoch, 7. Dezember um 18.30 Uhr sehr herzlich ein. 
Schön, wenn Sie in Ihrer Familie diesen besonderen Abend in die 
Vorbereitung auf das Christfest mit einbeziehen. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!
► Projektchor Heiligabend
Alle Gemeindeglieder, die gerne singen, sind eingeladen, den Gottes-
dienst an Heiligabend (18.00 Uhr) mit einem Projektchor musikalisch 
mitzugestalten.
Proben:
Sonntag, 11. Dezember, um 18.00 Uhr im Gemeindehaus
Samstag, 17. Dezember, um 18.00 Uhr im Gemeindehaus und

Freitag, 23. Dezember, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Die Leitung hat Herr Wahl.
► Orangenverkauf der Jungscharen
Am Samstag, 10. Dezember sind unsere Jungscharen ab 9.00 Uhr 
(bis ca. 13.00 Uhr) unterwegs, um Orangen zu verkaufen. Mit dem 
Erlös möchten sie ihr Patenkind in Lima/Peru unterstützen - ihm den 
Schulbesuch und später auch eine Berufsausbildung ermöglichen. 
Wenn Sie größere Mengen Orangen möchten, können Sie diese bei 
Familie Traub in der Goethestraße 18 vorbestellen, Tel. 930232. Bitte 
unterstützen Sie diese Aktion unserer Kinder.
► Lebensmitteltaschenaktion
Obwohl wir im schönen und relativ wohlhabenden „Ländle“ leben, 
existiert auch bei uns Armut. Von dieser betroffen sind bei uns beson-
ders Alleinerziehende, Kinder, Familien, Erwerbslose und leider auch 
immer mehr ältere Personen. Diese Menschen wenden sich in ihrer 
Not häufig an diakonische Stellen vor Ort, um hier Rat und Hilfe zu 
bekommen.
Mit unserer Aktion „Lebensmitteltaschen im Advent“ wollen wir die 
von Armut betroffenen Menschen aus unserem Bezirk unterstützen. 
Wenn Sie mitmachen, bereiten Sie den Menschen eine kleine, 
willkommene Freude und setzen ein wichtiges Zeichen für gelebte 
Nächstenliebe im Sinne des christlichen Glaubens.
Diese Taschen sollen mit haltbaren Lebensmitteln bestückt bis Frei-
tag, 2. Dezember ins Pfarramt gebracht werden. Die Taschen werden 
anschließend bis Weihnachten an bedürftige Familien und Personen 
im Kirchenbezirk Neuenstadt verteilt.
BrasselBande
Am Samstag hatten die Jungbläser vom Posaunenchor Brettach 
einen Probevormittag mit Spiel, Spaß und Pizza. Jakob, Nelsen, 
Nico, Cecilia, Lotte und Jule waren sich einig: Das Spielen, sowohl 
mit Instrument und auch so, hat „Brass“ gemacht ...
 

Die BRASSelBANDe lädt heute schon zu ihrem 1. Auftritt beim 
Weihnachtsliedersingen auf dem Lindenplatz (vor der Kirche) am 4. 
Advent ein und freut sich auf Ihr Kommen.

  Respektiere bitte die Stille
auf  dem Friedhof
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Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1 E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten in Kochertürn
Mo., 10.00-11.30 Uhr, Mi., 9.30-11.30 Uhr, Do., 16.30-18.30 Uhr
Bis auf Weiteres keine Öffnungszeit in Stein.

Donnerstag, 1.12. 
Kochertürn	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Rorate-Gottesdienst, anschl. eucharisti-

scher Segen	
Freitag, 2.12. -  Herz-Jesu-Freitag	
Neuenstadt	   9.35 Uhr	 Schulgottesdienst  der Lindenschule	
Stein  Kapelle	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Rorate-Gottesdienst	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Samstag, 3.12. - Gedenktag hl. Franz Xaver	
Stein	 18.30 Uhr	 Familiengottesdienst,  gestaltet vom 

Singkreis, Eine-Welt-Waren-Verkauf, 
anschl. gemütliches Beisammensein 
auf dem Kirchplatz

		  + Franz und  Eugenie Götz	
Züttlingen	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag	
Sonntag, 4.12. - 2. Adventssonntag	
Neuenstadt	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. Eine-Welt-

Waren-Verkauf und Verkauf von Niko-
lausen (Kollekte Martin Baumgärtner)

		  + Johanna  Reschka	
Roigheim	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier	
Kochertürn	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier, mitgestaltet vom 

Dekan-Dieterich-Kindergarten und der 
Ministrantenband, anschl. Eine-Welt-
Waren-Verkauf und Verkauf von Niko-
lausen (Kollekte Martin Baumgärtner)	

Möckmühl	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Ministrantenaufnahme	
Buchhofkapelle	 13.30 Uhr	 Rosenkranzgebet	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Adventsandacht	
Montag, 5.12. - Gedenktag hl. Anno	
	 19.30 Uhr	 ökumenisches  Hausgebet im Advent	
Dienstag, 6.12. - Gedenktag hl. Nikolaus	
Bramb. Hof	 18.00 Uhr	 eucharistische  Anbetung	
	 18.30 Uhr	 Rorate-Gottesdienst
		  + Walter  und Claudia Reinhardt, Fami-

lien Braun, Bauer und Reinhardt	
Mittwoch, 7.12. - Gedenktag hl. Ambrosius	
Stein  Kapelle	 17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
Neuenstadt	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Rorategottesdienst, anschl. eucharisti-

scher Segen	
Donnerstag, 8.12. - Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria	
Buchhofkapelle	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Kochertürn	 kein Rosenkranzgebet, keine Eucharistiefeier	
Freitag, 9.12. - Gedenktag hl. Johannes Jakob (Juan Diego) 

Cuauhtlatoatzin	
Stein  Kapelle	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Rorategottesdienst
		  + Anna, Johannes und Paul Befort; 

Natalia, Alexander und Michael Haag, 
Ottilia, Michael und Katarina Haag, 
Maria Frass	

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.
� (Lk 21, 28b)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 4.12. - 2. Advent
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe von Kevin Sulistiadi in der Mar-

tinskirche (Pfr. Just-Deus)
Vorschau
Sonntag, 11.12. - 3. Advent
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit dem Musikverein in der Martinskirche 

(Pfr. Just-Deus)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.30 Uhr	 Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr	 Spielkreis
15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
Freitag
17.00 Uhr	 Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr	 Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Samstag
10.00 Uhr	 Krippenspielprobe (3.12.)
Sonntag
10.00 Uhr	 Gottesdienst
10.00 Uhr	 Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
11.00 Uhr	 Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst

Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Krippenspielprobe
Zur Vorbereitung des Krippenspiels treffen wir uns am kommenden 
Samstag, 3.12.2016 um 10.00 Uhr im Gemeindehaus.
► „Fürchte dich nicht“ - ökumenisches Hausgebet im Advent 
am 5. Dezember 
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden 
am Abend des 5. Dezember 2016 um 19.30 Uhr wieder zum öku-
menischen Hausgebet im Advent ein. Dieses Hausgebet ist für viele 
Menschen inzwischen zu einer wertvollen Tradition in der Adventszeit 
geworden. Sie feiern gemeinsam als Familie, unter Freunden und 
Bekannten, als Nachbarschaft, in Gruppen und Kreisen auch über die 
Konfessionsgrenzen hinweg und vielleicht sogar als einander noch 
Fremde. Liturgiehefte liegen in der Kirche aus und können kostenfrei 
mitgenommen werden.
► Abendgebet
Am Freitag, 9. Dezember laden wir wieder herzlich ein zum 
Abendgebet im Advent im Unteren Kirchle um 19.00 Uhr, um für 
eine halbe Stunde gemeinsam im Gebet und in der Stille, durch 
Gesang und im Hören und Bedenken von Gottes Wort den Alltag 
abzulegen und um von Gott wieder Kraft, Trost und Zuversicht zu 
gewinnen.
► Gottesdienst am 3. Advent mit dem Musikverein
Wir laden Sie herzlich ein zum Gottesdienst am kommenden Sonn-
tag, den traditionell der Musikverein musikalisch gestalten wird. 
Schon heute einen herzlichen Dank an alle Musizierenden des 
Musikvereins.
► Seniorennachmittag am 3. Advent 
Am 3. Advent sind die Senioren in unserer Gemeinde zum Senio-
rennachmittag eingeladen. Der Musikverein wird für die musikalische 
Unterhaltung an diesem Nachmittag sorgen, wir werden gemeinsam 
Lieder zur Advents- und Weihnachtszeit singen und einige Schülerin-
nen und Schüler der vierten Klasse werden für Sie etwas darbieten. 
Wie immer ist für das leibliche Wohl gesorgt, sodass Sie es sich 
einfach gut gehen lassen können.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus, Hohenloher Str. 11, 74243 Langenbrettach-
Langenbeutingen, Tel. 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/
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Möckmühl	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Roratemesse	
Samstag, 10.12. 	
Möckmühl	   8.00 Uhr	 Rorategottesdienst, anschl. gemeinsa-

mes Frühstück	
Stein	 10.00 Uhr	 Sternsingertreffen in Stein, kath. 

Gemeindehaus	
	 18.30 Uhr	 Bußgottesdienst, anschl. Beichtgele-

genheit	
Roigheim	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier  zum Sonntag	
Sonntag, 11.12. - 3. Adventssonntag (Gaudete)	
Kochertürn	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Josef und  Margarethe Soukup und 

Eltern	
Züttlingen	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier	
Neuenstadt	 10.30 Uhr	 Familiengottesdienst mit Taufe von 

Svea Schöll aus Neuenstadt und Isabel 
Maichle aus Brettach,  (Liederbuch: „Dir 
sing ich mein Lied“)	

Stein	 10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier, Kinderkirche im 
Pfarrhaus	

Möckmühl	 10.30 Uhr	 Familiengottesdienst	
Buchhofkapelle	 13.30 Uhr	 Rosenkranzgebet	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Adventsandacht	
Neuenstadt	 18.30 Uhr	 Bußgottesdienst, anschließend Beicht-

gelegenheit	
•	 Urlaub von Pfr. Dr. Henryk Gluszak
Pfarrer Dr. Gluszak ist bis einschließlich 2. Dezember im Urlaub. In 
dieser Zeit ist Pfr. Renny Mundenkurian allein in der Seelsorgeeinheit 
JaKoBuS. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Pfr. Renny.
•	 Ökumenisches Frauenfrühstück am 1. Dezember 2016 von 

9.00 bis 11.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus Neuen-
stadt

„Wo bleibst du Trost der ganzen Welt?“ So singen wir in dem 
bekannten Adventslied „O Heiland, reiß die Himmel auf“. Es drückt 
die sehnsüchtige Erwartung des verheißenen Retters und Erlösers 
aus. Im Alten Testament finden wir an vielen Stellen, besonders bei 
Jesaia, die Ankündigung des Heilands. Dem Volk, das noch im Fins-
tern wandelt, wird ein helles Licht angekündigt. Das messianische 
Heil erstreckt sich selbst auf die Natur: Die Wüste soll sich freuen 
und die Steppe jubeln. Frieden wird angekündigt, denn der Herr hat 
Erbarmen und tröstet sein Volk. Wir freuen uns, dass wir zu diesem 
adventlichen Frauenfrühstück über die biblischen Weissagungen der 
Geburt Christi Pfarrerin Dorothee Lächler bei uns begrüßen dürfen. 
Herzliche Einladung! Ihr Vorbereitungsteam
•	 Adventstreffen Frauenkreis Stein (ehemals kfd)
Herzliche Einladung zum Adventstreffen des Frauenkreises am Don-
nerstag, 1. Dezember um 19.30 Uhr nach Stein
•	 Krippenspielprobe in Neuenstadt
Nächste Probentermine für das Krippenspiel in Neuenstadt:
Fr. 2. Dezember von 14.30 bis 15.30 Uhr
Fr. 9. Dezember von 14.30 bis 15.30 Uhr
Fr. 16. Dezember von 14.30 bis 15.30 Uhr
Fr. 23. Dezember von 14.30 bis 15.30 Uhr Hauptprobe
Mi. 24. Dezember - Heiligabend
15.00 Uhr Treffpunkt zum Krippenspiel
16.00 Uhr Krippenspiel in der Katholischen Kirche zum Guten Hirten 
Neuenstadt
Wir freuen uns auf dich.
Kontakt Lea Zartmann und Bettina Kanka, Tel. 07139/931216, Sabi-
na Janischewski, Tel. 07139/934999
•	 Krippenspielprobe in Kochertürn
Nächste Probe für das Krippenspiel in Kochertürn am Freitag, 2. 
Dezember um 15.00 Uhr in der Kirche in Kochertürn.
•	 Krippenspielprobe in Stein
Hallo Mädels, auch in diesem Jahr möchten wir wieder ein Krippen-
spiel am Heiligen Abend in der Familienmesse um 17.00 Uhr in der 
Heilig Kreuz Kirche aufführen. Wenn du Lust hast beim Krippenspiel 
mitzumachen, dann komm einfach am Freitag, 2. Dezember um 
14.30 Uhr in das katholische Gemeindehaus St. Bernhard. Die weite-
ren Proben finden in der katholischen Kirche Heilig Kreuz in Stein statt:
Fr. 9. Dezember um 14.30 Uhr
Fr. 16. Dezember von 14.00 bis 15.00 Uhr
Mi. 21. Dezember von 16.00 bis 17.30 Uhr
Fr. 23. Dezember von 16.00 bis 7.30 Uhr

•	 Schnell sein lohnt sich ... Nikolausaktion der Ministranten in 
der Seelsorgeeinheit

Vergangenen Sonntag wurden bereits sehr viele „echte“ Nikolause 
von den Ministranten in der Seelsorgeeinheit verkauft. Da noch ein 
kleiner Restbestand vorhanden ist, werden diese am Samstag, 3. 
Dezember in Stein (18.30 Uhr) und Sonntag, 4. Dezember nach den 
Gottesdiensten in Neuenstadt (9.00 Uhr) und Kochertürn (10.30 Uhr) 
von den Ministranten zum Kauf angeboten. Außerdem können Sie 
während der Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Kochertürn diese für 
große und kleine Schleckermäuler zum Preis von € 2,50 erwerben. 
Sie wiegen 60 g und sind aus fair gehandelter Bioschokolade. Mit 
dem Kauf der Nikolause unterstützen Sie die Ministrantenarbeit in 
unserer Seelsorgeeinheit.
•	 Erstkommunion: zweites großes Gruppentreffen am 3. 

Dezember
Zum zweiten großen Gruppentreffen der Erstkommunionvorberei-
tung treffen sich alle Gruppenleiterinnen und Kinder am Samstag, 3. 
Dezember in der Kirche, in der sie nächstes Jahr zur Erstkommunion 
gehen werden.
-	 Kochertürn von 9.00 bis 10.30 Uhr
-	 Stein von 9.00 bis 10.30 Uhr
-	 Neuenstadt von11.30 bis 13.00 Uhr
-	 Möckmühl von 14.30 bis 16.00 Uhr
•	 Sachbuch mit Jahresabschluss Jahr 2014
Bis einschließlich Montag, 12. Dezember liegt das Jahresrechnungs-
buch 2014 der katholischen Kirchengemeinde Neuenstadt-Kocher-
türn im Pfarrbüro aus. Bei Interesse können Sie das Sachbuch 
während der Öffnungszeiten einsehen.

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt a.K. 
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 2.12.
19.00 Uhr 	 Schätze aus Gottes Wort - Thema: „Das gute Beispiel 

der Sulamith (Video)“; Nach geistigen Schätzen graben 
- Hoheslied Kap. 2 Vers 1 und Kap. 8 Vers 6 - Bibelle-
sung: Hoheslied Kap. 2 Verse 1-17

19.30 Uhr 	 Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen

19.45 Uhr 	 Unser Leben als Christ - Besprechung der Themen: 
„Fragen junger Leute: Ein Date - ja oder nein?“ und 
„Liebe? Oder ... lieber nicht? (Whiteboard-Video)“ sowie 
Versammlungsbibelstudium anhand des Buches: „Got-
tes Königreich regiert!“ - Thema: „Jehova sucht sich ein 
Volk für seinen Namen‘“

Sonntag, 4.12.
10.00 Uhr 	 Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Der Ursprung des 

Menschen - Ist es wichtig, was man glaubt?“
10.40 Uhr 	 Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Die Güte 

gegenüber Fremden vergesst nicht“ gemäß Hebräer 
Kap. 13 Vers 2 (Fußn.)

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

1. Mannschaft
SGM Langenbrettach I - TSV Herbolzheim I  � 3:1
In einem hart umkämpften Spiel, das intensiv geführt wurde, behielt 
unsere SGM nach 90 Minuten die Oberhand. Von Beginn an entwi-
ckelte sich ein Kampfspiel auf tiefem Geläuf, wo das spielerische Ele-
ment etwas zu kurz kam. Zudem wurden die Zweikämpfe aggressiv 
und verbissen geführt, beide Mannschaften schenkten sich demnach 
nichts. Den etwas besseren Start hatte unsere I. Mannschaft, die 
engagiert zu Werke ging, im Defensivverbund sicher und kompakt 
stand, nach vorne zielstrebig agierte, und so die Gäste unter Druck 
setzen konnte. Als man dann schon nach 10 Minuten durch M. 
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auch der Ehrentreffer der Gästereserve in der 85. Minute zum 6:1. 
Bei diesem Stand blieb es dann auch nach 90 gespielten Minuten.
Jetzt steht noch das letzte Vorrundenspiel an, wo wir beim TSV 
Heinsheim antreten müssen. Kann unsere Reserve die Leistung vom 
Spiel gegen den TSV Herbolzheim auch beim Gastspiel in Heinsheim 
an den Tag legen, dürften weitere drei Punkte drin sein.
Spiel am Sonntag, 4.12.2016 in Heinsheim, Spielbeginn um 12.45 
Uhr.

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Erste Mannschaft
Frauen Landesliga
TSV Langenbeutingen - SV Sülzbach� 1:4
Im letzten Spiel vor der Winterpause musste der TSV sich geschla-
gen geben.
Von Beginn an tat sich der TSV schwer und kam nicht zu seinem 
Spiel. Viele Fehlpässe prägten das Spiel. Die Gäste waren eiskalt vor 
dem Tor und nutzen die individuellen Fehler des TSV aus. Mit einem 
0:2-Rückstand ging man in die Halbzeit. Im Spiel fehlte der letzte Biss 
und die Konzentration. So fiel das 0:3 durch ein Eigentor. Nur zehn 
Minuten später verkürzte Silke Volpp auf 1:3. Kurz vor Schluss muss-
te man den Endstand zum 1:4 durch einen Elfmeter hinnehmen.
Es spielten: Reichert, L., Friedl. N., Haspel, M. (61. Grube F.), Schulz, 
E., Saager Linda, Haspel J. (53. Pfleger, L.), Grünagel, J., Skrotzki, 
L., Volpp, S., Saager, Lena, Klimmer, M.
In die Winterpause verabschiedet sich die erste Mannschaft somit mit 
einem dritten Tabellenplatz.
Nach einem guten Start in die Saison musste man vor allem zum 
Ende der Vorrunde hin Punkte lassen. Fehlende Konzentration, indi-
viduelle Fehler und der entscheidene Zug zum Tor waren vor allem 
am Ende das Manko, an dem man in der Vorbereitung zur Rückrun-
de gezielt arbeiten muss.
Vielen Dank an dieser Stelle für die zahlreiche Unterstützung durch 
Zuschauer und treue Fans.
Zweite Mannschaft
Frauen Regionenliga
TSV Langenbeutingen II - SGM Bühlerzell/Bühlertann� 1:0
Am vergangenen Samstag, den 26.11.2016 empfing der TSV II die 
Frauen von Bühlerzell/Bühlertann in ihrem letzten Spiel vor der Win-
terpause. Nach acht Niederlagen konnte der TSV II mit 1:0 gewinnen.
Es war von Beginn an ein Spiel auf Augenhöhe, beide Mannschaf-
ten schenkten sich nichts. Auf beiden Seiten gab es Chancen, die 
jedoch nicht genutzt wurden. Somit ging es mit einem 0:0 in die 
Halbzeitpause. Der TSV II wollte den Sieg und kämpfte die zweite 
Halbzeit über. In der 87. Spielminute konnte der TSV II durch ein 
schönes Zusammenspiel von Ronja J. auf Pia K. das 1:0 erzielen. 
Pia K. schob den Ball ins lange Eck am gegnerischen Torwart vorbei. 
Doch das Spiel wurde durch einen Freistoß für die SGM noch einmal 
gefährlich. Doch diemal hatte der TSV II Glück und brachte das 1:0 
über die Nachspielzeit.
Es spielten: Pfeiffer, J., Hanselmann, I., Kuch, A., Strecker, E. (70. 
Buhl, S.), Lohmann, J. (80. Schumacher S.), Lux, H., Kollmar S., 
Kollmar N., Krause P., Joachmi, R., Wolff, L.
Zum Abschluss der Vorrunde konnte endlich der erste Dreier einge-
fahren werden. Die Vorrunde war bis dahin sehr schwierig und man 
tat sich recht schwer in der Regionenliga. Bis zum Ende hin steigerte 
man sich von Spiel zu Spiel und konnte so verdient noch die ersten 
drei Punkte mit in die WInterpause nehmen.
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die Zuschauer und treu-
en Fans.
Die Abteilung Frauenfußball wünscht allen eine erholsame Weih-
nachtszeit und freut sich im neuen Jahr auf weiterhin zahlreiche 
Unterstützung an der Außenlinie.

Kubach nach Vorlage von M. Rex in Führung gehen konnte, schien 
unsere SGM einem sicheren Sieg entgegenzusteuern. Auch danach 
bestimmte unsere I. Mannschaft das Spiel, setzte sich in der Hälfte 
der Gäste fest, und es ergaben sich dann auch zwangsläufig weitere 
Chancen, die man aber nicht nutzen konnte. Erst ab Mitte der 1. 
Hälfte konnten sich die Gäste von der Umklammerung etwas befrei-
en, konnten ihrerseits auch einige gefährliche Angriffe starten, die 
aber nichts einbrachten, weil die SGM-Defensive nichts anbrennen 
ließ. Zwar konnte unsere Mannschaft nach wie vor viele Angriffe vor-
tragen, die mit Schwung und Leidenschaft ansehnlich wirkten, was 
fehlte, war der krönende Abschluss vor dem Gästetor.  Kurz vor der 
Pause wurden die Bemühungen der Gäste wesentlich intensiver, sie 
verstärkten den Druck auf das SGM-Gehäuse, wodurch nun auch 
unsere Abwehr gefordert war. Doch diese präsentierte sich kompakt, 
kam dennoch etwas durch, so stand mit M. Winter ein sicherer Rück-
halt im SGM-Tor, der bravourös hielt.
Bis zur Pause hielt der knappe Vorsprung an. Nach dem Seiten-
wechsel dann zunächst die Gäste im Vorwärtsgang, wo unsere 
Mannschaft nur zu Entlastungsangriffen kam. Einer davon führte in 
der 52. Minute nach Vorlage von M. Vikar, und unter Mithilfe des 
Gästetorwarts zum 2:0 durch M. Rex.
Danach hatte unsere I. Mannschaft das Spiel wieder im Griff, konnte 
weitere gute Angriffe inszenieren, und spätestens nach dem herr-
lichen Solo und dem daraus resultierenden 3:0 durch  M. Vikar 
schien man einem ungefährdeten Sieg entgegenzusteuern. Doch 
selbst nach diesem 3-Tore-Rückstand gaben die Gäste nicht auf. 
Sie kämpften verbissen weiter, gaben keinen Ball, sondern hielten 
unsere Mannschaft auf Trapp. Diese mussten sich weiter einem 
Gegner entgegensetzen, der ihr alles abverlangte. Zwar kassierte 
man in der 79. Minute das 3:1, doch danach spielte unsere I. Mann-
schaft gekonnt und gut verteidigend den Vorsprung herunter. Zwar 
hatte Herbolzheim noch zwei Chancen, die aber wurden vom sicher 
haltenden SGM-Torhüter M. Winter in glänzender Manier zunichte 
gemacht. Aber auch unsere Mannschaft hätte bei besserer Chan-
cenverwertung in den letzten 10 Minuten gut und gerne noch das 4:1 
nachlegen können. Trotzdem geht der SGM-Sieg in Ordnung, weil 
man am letzten Sonntag die bessere Mannschaft war.
Nun geht es zum letzten Vorrunden-Auswärtsspiel nach Heinsheim, 
das mit einem Achtungserfolg, einem Unentschieden bei Türkspor 
Neckarsulm aufwarten konnte. Darum sollte man den Tabellenzweit-
letzten nicht unterschätzen, dementsprechend mit der richtigen Ein-
stellung und einer geschlossenen Mannschaftsleistung dort auftreten, 
damit auch diese drei Punkte auf der SGM-Seite bleiben.
Spiel am Sonntag, 4.12.2016 in Heinsheim, Spielbeginn um 14.30 
Uhr.   
Reserve
SGM Langenbrettach Reserve - TSV Herbolzheim Reserve  � 6:1
Gegen einen äußerst schwachen Gegner gewann unsere Reserve 
auch in dieser Höhe verdient. Schon mit Beginn nahm unsere Reser-
ve das Spiel in die Hand. Man war schon nach wenig gespielten 
Minuten die klar tonangebende Mannschaft. Als dann schon in der 7. 
Minute K. Müller die Führung markieren konnte, kam zusätzlich das 
Selbstvertrauen zurück. Man spielte schnörkellos nach vorne, und 
agierte zielstrebig in Richtung Tor der Gäste. Heraus kamen schön 
herausgespielte Torchancen im Minutentakt, die man aber zunächst 
nicht nutzte. Erst in der 15. Minute dann erneut war es K. Müller, der 
jubeln durfte mit dem Tor zum 2:0. Zwar kam die Reserve des TSV 
Herbolzheim auch zu einigen Entlastungsangriffen, die aber waren 
harmlos, und stellten die SGM-Abwehr vor keine Probleme. Weiter 
ging es im Spiel fast nur in eine Richtung, wo die Gäste überfordert 
wirkten, und nur durch kämpferischen Einsatz gefallen konnten. 
Ansonsten blieben sie vieles schuldig. Noch vor dem Seitenwechsel 
das 3:0 für die SGM durch S. Schobner, der eine Vorlage von M. 
Weiß mit einem Kopfballtor abschließen konnte. Am Spiel änderte 
sich auch im zweiten Spielabschnitt nichts. Unsere Reserve spielte 
überlegen, ließ viele Torchancen weiterhin ungenutzt, ehe K. Krone  
mit einem Schuss zum 4:0 erfolgreich war. Trotz des klaren Rück-
standes, die Gäste gaben nicht auf, konnten aber der weiterhin stark 
aufspielenden SGM-Reserve kein Paroli bieten.
So erspielte sich unsere Reserve weitere klare Torchancen, wo man 
im Abschluss sich nicht als kaltschnäuzig präsentierte, viele wurden 
zudem zu überhastet vergeben. Doch bis zur 62. Minute baute man 
den Vorsprung durch die Tore von M. Jung und S. Schobner auf 6:0 
aus. Den ersten gefährlichen Torschuss gaben die Gäste in der 75. 
Minute ab, wo der Ball knapp übers SGM-Tor strich. Verdient dann 

Im Verein ist Sport am schönsten...
Mach mit!
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Kleintierzuchtverein Z538
Langenbrettach e.V.

Vereinsausflug
Am Samstag, 3.12.2016 findet unser diesjähriger Vereinsausflug 
statt. Wir fahren mit dem Bus nach Bad Hindelang/Allgäu auf den 
Erlebnis-Weihnachtsmarkt.
Das Mittagessen bekommen wir zwischen 12.00 und 13.00 Uhr 
im Hotel Wiesengrund in Bad Hindelang serviert. Anschließend 
besuchen wir den Weihnachtsmarkt bis ca.18.00 Uhr, anschließend 
fahren wir wieder zurück nach Langenbrettach und Cleversulzbach.
Abfahrt in Cleversulzbach, Bushaltestelle beim Brunnenstüble um 
7.15 Uhr. Brettach, Bushaltestelle bei der Bäckerei Discher um 7.30 
Uhr und in Langenbeutingen um 7.45 Uhr beim Feuerwehrmagazin 
in der Reithohle /Ecke Schulstraße.
Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.
Schriftführer

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

Vortrag Pflegebedürftigkeit - was nun?
Wann? 2.12.2016, 19.30 Uhr
Wo? Altes Schulhaus, 74219 Möckmühl, Vereinsraum der LandFrau-
en
Wenn  ein Mensch hilfe- und pflegebedürftig wird, ändert sich 
auch das Leben der Angehörigen. Sie sind mit einer unbekannten, 
belastenden und verunsichernden Situation konfrontiert. Neben der 
körperlichen und  psychischen Belastung, die die Pflege mit sich 
bringt, geht es um Fragen  der Finanzierung und gesetzliche Bestim-
mungen. Hinzu kommt meist jede  Menge „Papierkrieg“. Die häus-
liche Versorgung erfordert demnach Kraft, Organisationstalent und 
Nerveneinsatz um den Spagat zwischen familiären  und beruflichen 
Verpflichtungen zu bewältigen. Der Vortrag gibt  Informationen, Hilfe-
stellungen und Anregungen, wie pflegende Angehörige  diese Aufga-
be bewältigen können. Referentin: Suse Schiefer,  Diplompädagogin, 
Pflegestützpunkt Landkreis Heilbronn; Um Anmeldung wird gebeten 
bei: KreisLandFrauenverband Heilbronn, Tel. 07131/ 86288 mo.- und 
do. vormittags, Fax 07131/5943787, 
E-Mail: info@landfrauenverband-heilbronn.de
Adventsfeier am 5.12.2016
Herzliche Einladung zu unserer Adventsfeier im Gemeindehaus. Sie 
gilt als Mitgliederversammlung mit Vorstellung von Kassenbericht und 
Tätigkeitsbericht.
Wir vom Vorstandsteam freuen uns auf euer Kommen.
Kohl
Frau Mozigemba brachte uns den Kohl und 
seine Ableger wieder näher. Ein sehr gesun-
des, vitalstoffreiches Gemüse.
 

Shotokan Karate Dojo 
Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Seit Oktober läuft wieder ein Anfängerkurs für Erwachsene.
Interessierte und Wiedereinsteiger können gerne noch einsteigen.
Schaut einfach unverbindlich vorbei.
Weihnachtsfeier
Haltet euch die Termine frei:
Am 17. Dezember Weihnachtsfeier der Erwachsenen
Am 21. Dezember Weihnachtsfeier der Kinder
Anmeldung und Infos im Training oder demnächst auf der Home-
page.
Training
Montag
20.00-21.30 Uhr 	Erwachsene und Anfänger in der Bewegungshalle
Mittwoch
17.30-18.30 Uhr 	Anfänger Kinder in der Gemeindehalle
18.30-19.45 Uhr	 Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00-21.30 Uhr 	Erwachsene und Anfänger in der Gemeindehalle
Freitag
17.30-19.00 Uhr 	Jugendgruppe in der Bewegungshalle
19.15-20.45 Uhr	 Erwachsene in der Bewegungshalle
ab 20.45 Uhr 	 offenes Training
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

Ortsverband Brettach

VdK-Mitgliedschaft zu verschenken
Liebe VdK Mitglieder,
Auch diese Weihnachten kann man wieder die Mitgliedschaft im 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. verschenken. Für den 
regulären Jahresbeitrag von 72 € kann man einen Geschenkgut-
schein erwerben, der dem Beschenkten die zwölfmonatige VdK-
Mitgliedschaft mit allen Mitgliedsrechten ermöglicht.
Unter www.vdk-bawue.de finden sich unter „Mitgliedschaft“ die ver-
schiedenen Weihnachtsmotive der Gutscheine zum Auswählen. 
Danach ist die Online-Anforderung für die einjährige Mitgliedschaft 
auszufüllen. Sodann muss der Schenker auf „Absenden“ klicken. 
Er erhält daraufhin von der VdK-Landesgeschäftsstelle eine Rech-
nung über 72 € für die einjährige Mitgliedschaft. Nach Eingang 
dieses Betrags erhält der Schenker den Geschenkgutschein sowie 
die Beitrittserklärung zum Verschenken. Wer keine Möglichkeit der 
Online-Bestellung hat, kann sich auch direkt an die VdK-Landesge-
schäftsstelle, Inge Pfeil, Tel. 0711/61956-22, wenden.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Langenbeutingen

Adventsfeier
Liebe LandFrauen,
herzliche Einladung zu unserer Adventsfeier am 3.12.2016 um 14.30 
Uhr im FWM.  Kaffeegedeck und Trinkglas bitte mitbringen.
Wenn die Tage kürzer und die Nächte länger werden, dann ist es 
wieder so weit - Advent und Weihnachten, die besinnlichste Zeit im 
Jahr, stehen vor der Tür. Gemeinsam wollen wir uns mit Irene Lau-
kemann und ihren 4 Veeh-Harfenistinnen auf die vorweihnachtliche 
Zeit einstimmen und die Hektik für ein paar Stunden vergessen. 
Dieser Freundeskreis (aus Oberginsbach)  wird mit uns zusammen 
weihnachtliche Geschichten/Gedichte/Lieder vortragen/singen. Gibt 
es bei euch zu Hause schon Weihnachtsgebäck? Wir würden uns 
freuen, wenn möglichst viele eine kleine  Kostprobe/Auswahl mitbrin-
gen könnten. Vielen Dank!
Die Bastlerinnen von der Adventswerkstatt möchten ihre Erzeugnisse 
bitte auf der Unterseite mit einem Namensaufkleber versehen und ein 
paar Minuten eher kommen zum Aufstellen auf den Fensterbänken.
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Ausbau Dachgeschoss alte Schule
Das Projekt des Musikvereins Langenbeutingen geht in die nächste 
Runde: Nachdem wir bei der Abstimmung der EnBW mit unserem 
Projekt dank zahlreicher Unterstützung den ersten Platz machen 
konnten, haben wir nun am vergangenen Samstag damit begonnen 
das Dachgeschoss der alten Schule in Langenbeutingen auszu-
räumen und für den Einsatz der EnBW-Helfer Anfang Dezember 
vorzubereiten. 

RMC Cleversulzbach

Die RMC-Sportler waren erfolgreich beim Paul-Chrubasik-Pokal am 
12. November 2016 in Ilsfeld.
Folgende Platzierungen wurden erreicht:
Schülerinnen U11: 12. Platz Pia Scherer, 13. Platz Milena Schönert
Schülerinnen U13: 10. Platz Lara Mannese
Schülerinnen U15: 4. Platz Tamara Hofmann, 5. Platz Hanna Nürn-
berg
Schüler U15: 1. Platz Luca Mannese
Junioren U19: 3. Platz Sascha Frank
4er-Einrad Juniorinnen: 2. Platz Annalena Hofmann, Nadin Stahl, 
Jana Heinzmann, Lea Melchior
Dies war ein schöner sportlicher Abschluss. Herzlichen Glückwunsch 
vom RMC.
SB

 
DRK Ortsverein Neuenstadt

Jugendrotkreuz
Wir suchen dich
Du bist zwischen 6 und 18 Jahren alt?
-- Abenteuer erleben und Spaß haben
-- dich für Menschen in Not einsetzen
-- Freundschaften schließen
-- Verantwortung übernehmen
-- Erste Hilfe leisten
-- helfen und Gutes tun...

Dann komm vorbei
Montag
6-12 Jahre: 18.00 bis 19.30 uhr
Dienstag
12-18 Jahre: 18.00 bis 19.30 Uhr
In den Ferien beide Gruppen dienstags
DRK-Gebäude, Schafgasse 8, 74196 Neuenstadt
www.JRK-Neuenstadt.de
Blutspende am 14. Dezember 2016 von 14.30 bis 19.30 Uhr
Wegen Umbaus der Stadthalle in Neuenstadt findet die Blutspende 
in der Gemeindehalle Brettach, Keltergasse 3 statt.
Über Ihr Kommen freut sich das DRK Neuenstadt.

Adventswerkstatt

Am 8.12. ist in diesem Jahr letztmalig das LandFrauen-Stammtisch-
Café.

ADVENT
A	 nnehmen
D	 asein
V	 ertrauen
E	 ntdecken
N	 eubeginn
T 	 eilen
(R. Hägele)
db

Musikverein Langenbeutingen e.V.

Eröffnung Weihnachtsmarkt Neudeck
Von traditioneller Weihnachtsmusik bis zu modernen Hits bot die 
Jugendkapelle des Musikvereins Langenbeutingen bei der Eröffnung 
des Neudecker Weihnachtsmarkts am vergangenen Sonntag den 
zahlreichen Zuhörerinnen und Zuhörern wieder ein buntes Reper-
toire, mit dem sich alle auf die bevorstehende Weihnachtszeit ein-
stimmen konnten. Unter der Leitung von Dennis Krockenberger und 
Fabian Beck zeigten unsere Nachwuchsmusiker wieder einmal ihr 
Können und erhielten dafür vom Publikum viel Applaus.
Der Musikverein Langenbeutingen wünscht Ihnen allen eine besinn-
liche und ruhige Vorweihnachtszeit.
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KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

Freundeskreis Kochertal

Wir sind eine Selbsthilfegruppe von Suchtkranken und Angehörigen 
und helfen uns gegenseitig aus der Sucht - überwiegend der Alkohol-
abhängigkeit - heraus.
In der Gruppe lernt jeder, dass er mit seinem Problem nicht alleine 
dasteht, sondern dass er es mit vielen anderen teilt. Es tut gut, dieses 
Gefühl der Zusammengehörigkeit zu erleben und sich mit Gleichge-
sinnten in einem geschützten Rahmen auszutauschen.
Der Freundeskreis Kochertal trifft sich jeden 2. Donnerstagabend 
im CVJM-Haus in Hardthausen-Kochersteinsfeld,  Gartenweg 9. 
Unser nächstes Treffen ist am 1.12.2016 um 20.00 Uhr.
Wenn Sie als Betroffene(r) oder Angehörige(r) Hilfe annehmen möch-
ten, wenden Sie sich bitte jederzeit vertrauensvoll an uns: Werner 
und Bettina Broselge, Tel. 07139/1718. 
Der Freundeskreis Kochertal gehört zum Landesverband der Freun-
deskreise für Suchtkrankenhilfe Württemberg e.V. Im Internet finden 
Sie uns 

TTC Gochsen

Ergebnisse
Mädchen 1 - Spfr Neckarwestheim� 7:3
Es spielten: Anke Uhlmann, Madlen Ehnle, Nina Knochenhauer und 
Leonie Wentz
TTC Kottspiel - Damen 1� 8:5 
Es spielten: Waltraud Grosch, Gabi Köpl, Hannah Holl und Sarah 
Grosch
Herren 2 - TSV Herbolzheim� 8:8
Es spielten: Peter Grosch, Oliver Schadenberger, Daniel Geist, Tim 
Allgaier, Thomas Möß und Manuel Munz
Herren 4 - SV Sülzbach 2� 9:7
Es spielten: Michael Dols, René Möller, Thomas Jandek, Michael 
Schmidt, Heinz Gollata und Nico Großkinsky
Damen 2 - TSV Willsbach� 8:5
Es spielten: Victoria Ziehr, Anna-Lena Beck, Julia Knoll und Carola 
Wollensack
Heilbronn 4 - Herren 1� 7:9
Es spielten: Volker Hubmann, Marius Kraus, Andreas Winter, Max 
Mühling, Uwe Köpl und Wolfgang Kraus
Herren 3 - FC Kirchhausen 3� 9:7
Es spielten: Siegfried Schmidt, Ingo Helbrich, Moritz Paul, Albrecht 
Blankenhorn, Luis Nuspl und Mario Schimmele
Vorschau 
Samstag, 3.12.2016
13.00 Uhr SV Bad Wimpfen 2 - Jungen 2
17.30 Uhr Spvgg Oedheim 3 - Damen 2
18.00 Uhr SV Bad Wimpfen - Herren 2
18.00 Uhr TSV Herbolzheim 3 - Herren 4
Sonntag, 4.12.2016
10.00 Uhr Spvgg Satteldorf 2 - Damen 1
Wir wünschen allen Spielerinnen und Spielern viel Erfolg.

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Bundesanstalt Technisches Hilfswerk, Ortsverband Widdern
Kiesstraße 8, 74259 Widdern, Tel. 06298/95040, Fax 06298/95047
info@thwwiddern.de
Di., 6.12.2016, 18.00 Uhr Grundausbildung
Mi., 7.12.2016, 19.00 Uhr Bergungsgruppen, Zugtrupp, E-Gruppe:  
Basisausbildung II
Fr., 9.12.2016, 19.00 Uhr Jugend
Weitere Informationen über das THW unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Sonstige Bekanntmachungen

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, Schwä-
bisch Hall
Termin: Montag, 12.12.2016, 18.00 Uhr
Autobiografischer Vortrag: Zu Gast: Pfarrer Christian Horn

IHK Heilbronn-Franken
IHK-Beratung zur Existenzgründung
7. Dezember, Rathaus Öhringen
Einen regionalen Sprechtag für Existenzgründer aus dem Hohenlo-
hekreis veranstaltet die Industrie- und Handelskammer Heilbronn-
Franken in Öhringen.
Termin: 7. Dezember,  Ort: Rathaus Öhringen
Zusammen mit den Unternehmensgründern erörtert ein Existenz-
gründungsberater der IHK Heilbronn-Franken das Vorhaben und 
zeigt die weitere Vorgehensweise auf. In der Beratung kann insbe-
sondere auf die individuellen Fragen und Probleme gezielt eingegan-
gen werden.
Die Beratung ist kostenfrei.
Interessenten wenden sich zur Vereinbarung eines Gesprächstermins 
bitte an die IHK Heilbronn-Franken, Sabrina Hohl, Tel. 07131/9677-
118.

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Zwei Sprechtage im Dezember 
Termine in Tauberbischofsheim und Heilbronn
Für Existenzgründer und selbstständige Unternehmer führt die Hand-
werkskammer Heilbronn-Franken gemeinsam mit der Industrie- und 
Handelskammer Heilbronn-Franken Beratungssprechtage mit Exper-
ten der L-Bank Baden-Württemberg durch. Der nächste Sprechtag 
findet am Dienstag, 6. Dezember 2016 in der Geschäftsstelle der 
Handwerkskammer in Tauberbischofsheim und am 13. Dezember in 
Heilbronn statt.
Anmeldung
Zum Sprechtag ist eine Anmeldung erforderlich. Nähere Informati-
onen gibt es bei Beate Hönnige von der Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken, Tel. 07131/791-171, 
E-Mail: Beate.Hoennige@hwk-heilbronn.de

Agentur für Arbeit Heilbronn
Mobile Anerkennungs- und Qualifizierungsberatung in der 
Arbeitsagentur
Beratung zur Anerkennung ausländischer Qualifikationen 
Mitarbeiterinnen der Arbeiterwohlfahrt (AWO) beraten am Mittwoch, 
7. Dezember im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für 
Arbeit Heilbronn, Rosenbergstraße 50 von 10.00 bis 12.00 Uhr zur 
Anerkennung ausländischer Qualifikationen.
Das Beratungsangebot ist individuell und richtet sich an Personen, 
die außerhalb von Deutschland eine Berufsausbildung oder ein Stu-
dium abgeschlossenem haben und diese Qualifikation anerkennen 
lassen wollen. Eine Beratung zu Schulabschlüssen aus dem Ausland 
ist möglich, wenn im Anschluss eine Berufsausbildung geplant ist.
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Die Beratung ist kostenfrei. Eine Terminvereinbarung ist erforderlich 
über die Anerkennungsberatung in Stuttgart: Tel. 0711/21061-17
Sprechzeiten: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 10.00 bis 12.00 
Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr
Agentur für Arbeit schließt früher
Die Agentur für Arbeit Heilbronn in der Rosenbergstraße 50 ist am 
Dienstag, 6. Dezember und am Mittwoch, 7. Dezember wegen einer 
internen Veranstaltung jeweils ab 12.30 Uhr geschlossen.
Die Service-Hotline für Arbeitnehmer  ist wie gewohnt  von 8.00 bis 
18.00 Uhr unter Tel. 0800/4555500 (gebührenfrei) erreichbar.
Arbeitslosmeldungen können ohne rechtliche Nachteile am folgen-
den Werktag nachgeholt werden.

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

ACHTUNG:
Richtiges Verhalten

im Brandfall
Jährlich sterben in der Bundesrepublik etwa 600 
Menschen an Folgen von Verbrennungen oder er-
sticken im Brandrauch, 6.000 werden dadurch ver-
letzt. 
Die Höhe der Brandschäden erreicht inzwischen fast 
3,5 Mrd. Euro, mit steigender Tendenz. Ein Großteil 
dieser schlimmen Ereignisse entsteht durch Un-
achtsamkeit und wird oft durch Unwissenheit noch 
schlimmer. Die Feuerwehr informiert darum über das 
richtige Verhalten im Brandfall.

Gehen Sie im Brand- oder Unglücksfall immer in der 
Reihenfolge

•	 retten
•	 alarmieren
•	 löschen

vor.

Und bleiben Sie ruhig!

Bringen Sie sich und andere gefährdete Personen in 
Sicherheit. Fenster und Türen schließen. Ist wegen 
Rauch und Feuer ein gefahrloser Weg ins Freie nicht 
mehr möglich, bleiben Sie im Zimmer. Machen Sie 
sich am Fenster bemerkbar. Warten Sie die Ankunft 
der Feuerwehr ab und folgen Sie deren Anweisun-
gen.

Alarmieren Sie die Feuerwehr
über den Notruf 112.

Beachten Sie bei der Alarmierung folgendes Sche-
ma:

•	 Wer	ruft	an? (Name, Adresse)
•	 Was	ist	passiert? (Feuer, Unfall)
•	 Wo	ist	etwas	passiert? 
 (Ort, Straße, Hausnummer, Geschoss)
•	 Wie	viele	Verletzte?
•	 Warten	auf	Fragen!

Nehmen Sie die Brandbekämpfung erst nach der 
Rettung gefährdeter Menschen und der Alarmierung 
der Feuerwehr auf. Gehen Sie beim Löschen kein 
Risiko ein. Es sollte ausschließlich Wasser oder ein 
Feuerlöscher verwendet werden. Bei Kleinbränden 
kann man das Feuer schon oft mit einer Decke er-
sticken. Fett- und Ölbrände dürfen niemals mit Was-
ser gelöscht werden!

Notruf 112

EINE	INFORMATION	IHRER	FEUERWEHR

Woche für Woche...

         AKTUELLES, 
INFORMATIVES, 
      WISSENSWERTES
 in Ihrem Mitteilungsblatt

Wer Wirbt, geWinnt immer!



Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Hauptstraße 45, 74206 Bad Wimpfen

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte 
Burgfestspiele 2016
Schlossstraße 12, 74249 Jagsthausen

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass 
auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Gesundheitszentrum Logo Gundelsheim
Kostenloser Anfangsbefund vom Physiotherapeu-
ten, 50 € Nachlass auf das Startpaket und zwei 
Wochen lang Mallia Zirkeltraining gratis
Gottlieb-Daimler-Straße 29, 74831 Gundelsheim

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 
10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bilfi nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Viktor Brechter e.K.
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment 
(ausgenommen Verlagsartikel und Sonderposten)
Hauptstraße 34, 74861 Neudenau

Automeister Hans Pischinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung 
mit ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen 
im ersten Jahr 
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Juwelier Lilo Rolfsen
20 % Rabatt auf das gesamte Angebot 
(ausgenommen sind Reparaturen und 
Sonderanfertigungen)
Kirchbrunnenstr. 3, 74177 Bad Friedrichshall

Fußpfl ege und Wellness 
Anwendungen mit Herz
10 % Rabatt auf alle Anwendungen 
Alte Schulstraße 3/1, 74229 Oedheim-Degmarn

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

3x2 Tickets für
Rhein-Neckar Löwen
vs. HC Erlangen
Veranstaltungstermin: 
05.12.2016, 19.00 Uhr
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 04.12.2016
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Bad Rappenau: Nussbaum Stiftung, Bad Rappenau und BTB laden ein

Neujahrskonzert mit der Philharmonie Baden-Baden
(nm). Endlich ist es so weit - 
das Neujahrskonzert der Nuss-
baum Stiftung kommt mit der 
Philharmonie Baden-Baden 
am Sonntag, 8. Januar 2017, 
18.00 Uhr nach Bad Rappenau 
ins Kurhaus.

Im Rhein-Neckar-Kreis ist das 
Neujahrskonzert der Nussbaum 
Stiftung, das im Harres St. Leon-
Rot beheimatet ist, mittlerwei-
le zu einer festen Institution 
geworden. 

Spitzenorchester
Mit der Philharmonie Baden-
Baden, die 2015 zum ersten Mal 
für die Stiftung konzertierte, 
konnte ein Spitzenorchester ver-
pflichtet werden, das die Erwar-
tungen der Gäste mehr als über-
traf. Nun wird dank der Koope-
ration der Nussbaum Stiftung 
mit der Stadt Bad Rappenau und 
der BTB Bad Rappenauer Tou-
ristikbetrieb GmbH, die Phil-
harmonie Baden-Baden auch 
die Herzen des Publikums im 
Kurhaus Bad Rappenau höher 
schlagen lassen. 

Programm
Das Programm reicht von der 
Pizzikato Polka von Johann und 
Josef Strauss über die Ouvertü-
re der Oper „Hamlet“ von Amb-
roise Thomas zum Pas de deux 
aus dem Ballett „Don Quijote“ 
von Léon Minkus. Und natür-
lich darf der schöne Walzer „An 
der blauen Donau“ von Johann 
Strauss nicht fehlen. Diese und 

weitere Stücke werden den 
Abend zu einem glanzvollen 
Erlebnis machen. 
Das Konzert findet am 8. Januar 
2017 um 18.00 Uhr im Kurhaus 
Bad Rappenau statt.
Karten können bei allen bekann-
ten Reservix-Vorverkaufsstel-
len sowie bei der Gästeinforma-
tion Bad Rappenau (Tel. 07264 
922391) bezogen werden.  

Tickets
Kategorie 1 
32,00 Euro 
(mit NussbaumCard 29.50 Euro)

Kategorie 2
27,00 Euro 
(mit NussbaumCard 24.50 Euro) 

Alle Preise verstehen sich inkl. 
der gesetzlichen MwSt. von 19%. 

Philharmonie Baden-Baden

Ein leistungsfähiger Klangkörper
(pbb). Die Tradition fester 
Musikerensembles reicht in 
Baden-Baden bis in das Jahr 
1460. 

Eine Auflistung aus dem Jah-
re 1580 dokumentiert heu-
te das reichhaltige Instrumen-
tarium und den Notenbestand 
des Orchesters der Markgrafen 
von Baden. Zu dieser Zeit leitete 
der italienische Komponist und 
Kapellmeister Francesco Guami 
das Ensemble. 
Das beginnende 19. Jahrhun-
dert brachte dem Konzertleben 
in Baden-Baden neue Impulse. 
Für die Besucher und Gäste der 
Stadt ermöglichte ein überwie-
gend mit böhmischen Gastmusi-
kern besetztes „Sommerorches-
ter“ ein Veranstaltungsangebot, 
welches neben den Aufführun-
gen in den Sälen des Konversa-
tionshauses auch Opernvorstel-
lungen im damaligen Theater 
der Stadt ermöglichte. 
Die Gästebücher des Orchesters 
lesen sich heute wie ein „Who’s 

who?“ der Musikgeschichte. 
Franz Liszt, Hector Berlioz, Jac-
ques Offenbach, Johann Strauss, 
Johannes Brahms, Hans von 
Bülow, Richard Strauss, Enrico 
Caruso, Pietro Mascagni, Wil-
helm Furtwängler, Béla Bartók, 
Bruno Walter, Igor Strawinsky,  
Edita Gruberova, José Carreras 
u. v. a. 
Gastspiele und Tourneen auch 
im europäischen Ausland brach-
ten dem Klangkörper internati-
onales Ansehen. 
TV- und Rundfunkprodukti-
onen (u. a. für ARTE und das 
ZDF), ein einstündiger Doku-
mentarfilm des SWR anlässlich 
des 150. Orchesterjubiläums 
und nicht zuletzt die mehr als 
35 eigenen CDs dokumentieren 
ebenfalls die Leistungsfähigkeit 
des Klangkörpers.
In ihrer Heimatstadt präsen-
tiert die Philharmonie heute 
ein facettenreiches Konzertan-
gebot, welches den vielfältigen 
Ansprüchen der Festspielstadt 
entspricht.

Chefdirigent Pavel Baleff

Interpret, Musiker und Freund
(pbb). Als Chefdirigent der 
Philharmonie Baden-Baden 
leitet Pavel Baleff seit Anfang 
2007 eines der traditions-
reichsten Orchester Deutsch-
lands. Er begann seine Karri-
ere als 1. Kapellmeister und 
stellvertretender General-
musikdirektor am Volksthe-
ater Rostock und arbeitete 
später in gleicher Position am 
Opernhaus Halle.

Engagements als Opern- und 
Konzertdirigent führten ihn 
u.a. an die Dresdner Semper-
oper, an das Leipziger Gewand-
haus, die Hamburger Staats-
oper, an die Zürcher Oper, das 
Bolschoi Theater in Moskau, 
zu den Rundfunksinfonieor-
chestern des WDR und des 
Bayerischen Rundfunks sowie 
allein in Deutschland zu 40 
weiteren Sinfonieorchestern. 

Mehrfach gastierte er auch im 
Ausland, zum Beispiel in den 
USA, Österreich, in Frank-

reich, Holland, Dänemark und 
Italien, in Spanien, der Slo-
wakei, der Schweiz, in Russ-
land, Bulgarien, Polen sowie 
Ungarn.

Seine CD-Produktionen mit 
der Sopranistin Krassimira 
Stoyanowa und dem Münch-
ner Rundfunkorchester wur-
den 2012 und 2014 mit dem 
Jahrespreis der Deutschen 
Schallplattenkritik und dem 
International Classic Music 
Award prämiert.

Philharmonie Baden-Baden Foto: Jörg Bongartz

Pavel Baleff Foto: J. Bongartz
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STELLENANGEBOTE

UNTERRICHT

VERANSTALTUNGEN

2017Neujahrskonzert
Nussbaum Stiftung

Nähere Informationen
finden Sie unter

www.lokalmatador.de
WebCode: neujahrskonzert1066

mit der Philharmonie Baden-Baden
unter der Leitung von Pavel Baleff

Einlass 17.30 Uhr | Beginn 18.00 Uhr
Kurhaus Bad Rappenau

Sonntag | 8. Januar 2017

unter der Leitung von Pavel Baleff 

www.lokalmatador.de 
WebCode: neujahrskonzert1066

Einlass 17.30 Uhr  |  Beginn 18.00 Uhr  
Kurhaus Bad Rappenau

Sonntag | 8. Januar 2017
Einlass 17.30 Uhr  |  Beginn 18.00 Uhr  
Sonntag |

Vorverkauf
bei allen bekannten Reservix-
Vorverkaufsstellen sowie der

Gästeinformation Bad Rappenau
(Salinenstraße 37, 74906 Bad Rappenau)

Kategorie 1: 32,- €
Kategorie 2: 27,- €

Ihr NUSSBAUMCARD-Vorteil:
2,50 € Ermäßigung pro Karte

Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
In Kooperationmit der
Stadt Bad Rappenau und der BTB Bad
RappenauerTouristikbetrieb GmbH

Wir suchen zur Verstärkung unseres
engagierten Teams

eine/n examinierte/n
Krankenschwester/pfleger

in Teilzeit (50%)
Wir bieten:

– Eine Anstellung in Teilzeit mit 50% – spätere Aufstockung möglich
– Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten.
– Gute Einarbeitung in ein offenes und engagiertes Team
–Weiterentwicklungsmöglichkeit zur PDL
–Vergütung nach TVöD, Jahressonderzahlung 90%, Zuschläge
– Regelmäßige Gehaltserhöhungen (TVöD) und Stufenaufstiege.
– Zusatzversorgung (Betriebsrente)
– 30 Tage Urlaub

Wir erwarten:
– Soziale und fachliche Kompetenz
– Führerschein Klasse B
– Bereitschaft zur Mitarbeit in einer kirchlichen Einrichtung
– Mitgliedschaft in einer der ACK angehörenden Kirche

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
Diakoniestation Neuenstadt
Frau Barbara Kuttruf, Pflegedienstleitung, Pfarrgasse 7, 74196 Neuenstadt
Telefon 07139/2601, b.kuttruf@diakoniestation-neuenstadt.de

NACHHILFE-individuell
Georga Kreickmann-Hügel

Telefon 07139/452888

Beachten Sie bitte
vor Ihrem Einkauf die Anzeigen

unserer Inserenten!
Foto: MEV

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen
erreichen Sie unter

Telefon 07136 9503-10

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihr Team von Nussbaum Medien

Anzeigen-
annahme

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de
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Fachkompetente Beratung und Ausführungen für:
\ Komplette Bad-, Küchen- und Wohnraumgestaltung sowie

Altbausanierungen
\ Terrassen- und Balkonarbeiten
\ Glas- und Naturstein-Mosaik, historische Keramik
\ Verlegung von Fliesen, Mosaiken und Naturstein
\ Spezialisiert auf großformatige Fliesen z.B. 60x120 cm,

75x150 cm, 100x100 cm
\ Barrierefreie Duschen
\ Natursteinwände
\ Silikonfugen
\ Mauer- und Trockenbauarbeiten
\ Dekor- und Spritzputzarbeiten

Dresdener Str. 6 • 74196 Neuenstadt a. K.
Telefon: (07139) 18 99 224
Mobil: 0171/7893590
www.fliesen-knappik.com
info@fliesen-knappik.com

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 28.11.2016 bis 03.12.2016
Schweinekotelett, mager und durchwachsen 100 g 0,75 €
Saftiger Schweinebraten/Krustenbraten 100 g 0,85 €
Gerauchte Peitschenstecken Paar 1,80 €
Frische Saitenwurst 100 g 1,15 €
Bio Bündner Bergkäse 100 g 1,99 €
Diese Woche: Braten und Schnitzel vom Hohenloher Kalb

Unsere Weihnachtsvorschläge liegen aus.

Adventsausstellung
10. und 11. Dezember in Schöntal-Westernhausen

Zürn GmbH & Co. KG
Technik fürs Land.
74214 Schöntal-Westernhausen
Tel: 07943 / 9105-0
www.zuern.de

■ Samstag: Große Neu- und Gebrauchtmaschinenschau
■ Sonntag zusätzlich:

-Bauernmarkt und warmer Mittagstisch, Kaffee und Kuchen
-Gewinnspiel, Hüpfburg, Kinderaktionen

■ Oehler Forsttechnik Sonderangebote “Made in Germany”:
-Kreissäge OLWS 700D mit Widiablatt, Elektromotor 9,6 PS nur € 789,-
-Seilwinde OL SW 4500, mech. Seilwinde, 4 to. Zugkraft nur € 2.099,-
Geräte vor Ort teilweise live im Einsatz!

■ Advents-Rabatte auf Stihl und Kärcher
-z. B. Motorsäge Stihl MS 170 inkl. Ersatzkette nur 199,-€
-Forsttechnik Abverkauf: Lager und Vorführgeräte

■ Live Attraktionen:
-Kramer Hoflader im Einsatz
-Oehler Forsttechnik: Praxis-Vorführung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Samstag: Große Neu- und Gebrauchtmaschinenschau

Oehler Forsttechnik Sonderangebote “Made in Germany”:

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Kirchenstr. 10 · 74906 Bad Rappenau

Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Bezugsgebühren Ihres

Mitteilungsblattes

Sehr geehrte Abonnenten,

hiermit informieren wir Sie, dass Ihnen in Kürze die
G.S. Vertriebs GmbH in unserem Auftrag die Bezugsgebühren
für Ihr Mitteilungsblatt in Rechnung stellen wird.

Wie mit Ihnen vereinbart erhalten Sie entweder eine Rechnung
per Post bzw. E-Mail oder der Betrag wird direkt von Ihrem Konto
abgebucht.

Wenn Sie zukünftig per komfortablem Bankeinzug zahlen
möchten, können Sie uns gerne Ihre Bankverbindung über das
Onlineformular auf www.nussbaum-lesen.de mitteilen oder
per Post an folgende Adresse schicken: G.S. Vertriebs GmbH,
Opelstr. 1, 68789 St. Leon-Rot

Besinnliche
Baustellen Besichtigung

Die letzte offene Be
sichtigung

in diesem Jahr!

Sonntag 04. Dezember 13 Uhr -17 Uhr
Hauptstraße 45, Ellhofen

bei Glühwein, Punsch &
Plätzchen von den

Eigentumswohnungen
im Konzept

„Wohnen mit Service“

Überzeugen Sie Sich

SelbSt
Im Herzen von ellHofen entsteHen

21/2 - 41/2 Zi. Wohnungen
95 m² bis 136 m²

Kaufpreise ab 278.200 €
absolut barrierefrei

näHere Infos zum objekt

Tel. 0 71 32 94 87 832
www.wfs-in-ellhofen.info
Individuelle Besichtigungstermine

jederzeit möglich!

WfS-Consulting GmbH
Marktstraße 37 in 74172 Neckarsulm

GESCHÄFTSANZEIGEN

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.
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Unser Meister-
team freut sich
auf Ihren Besuch!

Das Beste
für Ihre
Ohren!

www.hoergeraete-langer.de

Über 40x in Süddeutschland!Haagweg 38
74613 Öhringen
Tel.: 07941 985056

Für Sie geöffnet:
Mo.- Fr. 8:30-12:30
und 14-18 Uhr,
Sa. 8:30-12:30 Uhr

Kurzer Weg zum guten Service !
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Trends, die hochhinauf führen

Treppen fürs Leben
Neckarmühlbach. Was Treppen an-
geht, trifft man die Entscheidung
für deren Design meistens nur ein-
mal im Leben. Deshalb sollte sie gut
durchdacht sein, unter Berücksichti-
gung aller Aspekte, ob nun architek-
tonisch oder ganz einfach praktisch.
„Eine Treppe, das ist im wahrsten
Sinne des Wortes unser ständiger
Wegbegleiter“, erklärt Christian Rott
aus der Abteilung Bauelemente bei
HolzLand Neckarmühlbach. Der
Holzfachhändler führt neben Böden,
Türen und Holz für den Garten auch

Treppen. „Und zwar alle, die man
sich so vorstellen kann, klassische
Holztreppen genauso wie hochmo-
derne Ausführungen oder einklapp-
bare Bodentreppen“, zählt er auf.
„Und wie überall anders auch, gibt es
auch hier Trends, die natürlich auch
bei uns erhältlich sind.“
Schon seit Jahrhunderten beliebt
und trotzdem weiterhin in Mode
sind Modelle aus Holz. Sie bringen
in jedes Treppenhaus, ob offen oder
geschlossen, eine gemütliche Atmo-
sphäre – verschiedeneAusführungen
gewährleisten dabei, dass es Treppen
für jeden architektonischen Stil gibt.
„Aus Amerika kommt der Trend,
Treppen zweifarbig zu gestalten:
die Wangen in Weiß und die Stufen
in dunklem Holz. Dieser Kontrast
sieht einfach klasse aus und passt
besonders gut in Altbauhäuser oder
Neubauten, die den Vintage-Stil wi-
derspiegeln. In der modernen Archi-

tektur werden wiederum gerne soge-
nannte gebolzte Treppen eingesetzt:
Sie haben keine Wangen und durch
das Geländer in Holz oder Metall
wirken sie ganz leicht. Eine extrava-
gante Alternative sind freitragende
Treppen:Hier werden lediglich Trep-
penstufen an der Wand montiert,
auf ein Geländer wird vollständig
verzichtet“, berichtet der passionier-
te Holzfan. „Materialkombinationen
mit Edelstahl oder Glas sind eben-
falls ein beliebter Trend, der auch in
altem Baubestand eingesetzt wird,
um außergewöhnliche Stilbrüche zu
bewirken.“
Ob nun Neubau oder die Renovie-
rung einer Treppe – bei diesem The-
ma kommt es definitiv auf Fachkom-
petenz an. Diese hört nicht nach der
Beratung auf: Hier geht es auch und
vor allem um eine Profi-Ausführung
der Arbeiten. Deshalb gibt es bei
HolzLandNeckarmühlbachmehr als

das Sortiment. „Wir planen für un-
sere Kunden die Treppen ganz nach
ihren Wünschen und kümmern uns
auch um eine fachgerechte Monta-
ge. Denn besonders bei Treppen ist
es wichtig, dass sie das halten, was
sie halten sollten“, ist Christian Rott
überzeugt. „Unsere Kunden können
bei Projektende ihre Stufen sicher er-
klimmen.Unddas für eine sehr lange
Zeit, wenn nicht gar ein Leben lang.“
Weitere Infos und unverbindliche
Beratung erhalten Sie direkt imHolz-
LandNeckarmühlbach oder auch im
Internet unter: www.holzcenter.de

Anzeige

Direktkontakt:
Bernolph v. Gemmingen
Tel. 06266 – 9206-20
HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Str. 3
74855 Neckarmühlbach
www.holzcenter.de
info@holzcenter.de

Den richtigen Baum gibt’s bei uns!

Nordmann-Tanne gratis
(150 - 250 cm hoch)

Wer 2017 in Neckarmühlbach
einkauft, wird schon jetzt
beschenkt!*

*So geht’s: Sie kaufen einenWarengutschein

fürE 75,– bei Abholung IhresWeihnachts-

baums. Den Gutschein lösen Sie dann bei

Ihrem Einkauf vom 09.01. bis 31.08.2017 in

Neckarmühlbach ein.

Tipp: Der Gutschein lässt sich prima als Präsent

weiterschenken!

Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-
Neckarmühlbach
Tel. 06266/9206 0
Fax 06266/920640 www.holzcenter.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr
Sa 8.00 -13.00 Uhr

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN
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P h o t o v o l t a i k
Photovoltaikanlagen - Lösungen mit Köpfchen!

Qualität seit 2001 aus Meisterhand. Sachverständiger Photovoltaik (TÜV).

Blank Elektro- & Energietechnik - Ringstraße 28 - 74214 Bieringen; Niederl. 74677 Dörzbach
Rufen Sie uns an! - Tel. 0 79 43 - 94 38 09 - www.blankeenergie.de

Für Gewerbe, Haus und Hof. Stromkosten runter.
Notstrom + Stromspeicher + KfW Förderungen.

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

(pm/red). Wohl kaum eine 
Bodenart weist eine größere 
Vielfalt an Variationen auf als 
Korkböden. Von der klassi-
schen Klebevariante, über die 
schwimmend zu verlegende 
„Click-Version“ bis hin zum 
trendigen Printkorkboden gibt 
es für jede Wohnung, für Bü-
ros, Läden oder Praxen den ge-
eigneten Belag. Zudem ist ein 
Korkboden eine Wohltat für 
die Füße – er ist fußwarm und 
trittelastisch, trägt zu einem 

guten Raumklima bei und ist 
umweltfreundlich. „Der für die 
Herstellung von Korkböden 
verwendete Rohstoff Korkrin-
de wird aus extensiv bewirt-
schafteten Korkeichenwäldern 
ohne Einsatz von Dünger und 
Pestiziden geerntet. Viele An-
baugebiete haben sich deswe-
gen zu Rückzugsgebieten für 
bedrohte Tier- und Pflanzenar-
ten entwickelt“ so Johann Fritz, 
Geschäftsführer von Granorte 
Deutschland.

Korkboden – so einmalig wie der Rohstoff 

Foto:  www.granorte.de  

(djd/red). Schnell soll es gehen: 
Bei der Erneuerung des Boden-
belags verzichten viele Reno-
vierer heute auf eine feste Ver-
klebung - stattdessen wird der 
Belag schwimmend verlegt. Das 
spart auf den ersten Blick Zeit, 
kann aber ganz neue Probleme 
nach sich ziehen. „Die Gefahr 
ist groß, dass sich Beläge ver-
formen oder schrumpfen, auch 
können sich unschöne Fugen 
bilden“, berichtet Bauen-Woh-
nen-Experte Johannes Neisinger  

vom Verbraucherportal Rat-
geberzentrale.de. Unter diesen 
Umständen würden die Vorteile 
des Klebens den Mehraufwand 
mehr als wettmachen. Auch 
Profis empfehlen in den meis-
ten Fällen die feste Verklebung 
von Bodenbelägen. „Mit Klick-
verfahren oder einer losen Ver-
legung erhöht sich das Risiko 
für den Verbraucher“, sagt Ul-
rich Weng Parkettlegermeister 
und Leiter Anwendungstechnik 
bei Uzin Utz.

Geklebt hält besser

Foto: djd/Uzin Utz/Gunnar Assmy - Fotolia

(djd/red). Ein wichtiger erster 
Schritt zur richtigen Isolierung 
ist es dabei, das Gebäude mit 
einer wirksamen Wärmedäm-
mung „dicht“ zu machen - und 
dabei auch die Fenster nicht 
zu vergessen. Denn das beste 
Dämmmaterial hilft nur be-

dingt, wenn Wärme und damit 
wertvolle Heizenergie weiterhin 
ungenutzt durch alte Fenster 
entweichen kann. Der Nach-
holbedarf ist groß: Viele Häuser 
verfügen noch über Einfachver-
glasungen oder Isolierfenster, 
die älter als 20 bis 25 Jahre sind.

Bei den Fenstern beginnen

Foto: Ryan McVay/Lifesize/Thinkstock
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Trends, die hochhinauf führen

Treppen fürs Leben
Neckarmühlbach. Was Treppen an-
geht, trifft man die Entscheidung
für deren Design meistens nur ein-
mal im Leben. Deshalb sollte sie gut
durchdacht sein, unter Berücksichti-
gung aller Aspekte, ob nun architek-
tonisch oder ganz einfach praktisch.
„Eine Treppe, das ist im wahrsten
Sinne des Wortes unser ständiger
Wegbegleiter“, erklärt Christian Rott
aus der Abteilung Bauelemente bei
HolzLand Neckarmühlbach. Der
Holzfachhändler führt neben Böden,
Türen und Holz für den Garten auch

Treppen. „Und zwar alle, die man
sich so vorstellen kann, klassische
Holztreppen genauso wie hochmo-
derne Ausführungen oder einklapp-
bare Bodentreppen“, zählt er auf.
„Und wie überall anders auch, gibt es
auch hier Trends, die natürlich auch
bei uns erhältlich sind.“
Schon seit Jahrhunderten beliebt
und trotzdem weiterhin in Mode
sind Modelle aus Holz. Sie bringen
in jedes Treppenhaus, ob offen oder
geschlossen, eine gemütliche Atmo-
sphäre – verschiedeneAusführungen
gewährleisten dabei, dass es Treppen
für jeden architektonischen Stil gibt.
„Aus Amerika kommt der Trend,
Treppen zweifarbig zu gestalten:
die Wangen in Weiß und die Stufen
in dunklem Holz. Dieser Kontrast
sieht einfach klasse aus und passt
besonders gut in Altbauhäuser oder
Neubauten, die den Vintage-Stil wi-
derspiegeln. In der modernen Archi-

tektur werden wiederum gerne soge-
nannte gebolzte Treppen eingesetzt:
Sie haben keine Wangen und durch
das Geländer in Holz oder Metall
wirken sie ganz leicht. Eine extrava-
gante Alternative sind freitragende
Treppen:Hier werden lediglich Trep-
penstufen an der Wand montiert,
auf ein Geländer wird vollständig
verzichtet“, berichtet der passionier-
te Holzfan. „Materialkombinationen
mit Edelstahl oder Glas sind eben-
falls ein beliebter Trend, der auch in
altem Baubestand eingesetzt wird,
um außergewöhnliche Stilbrüche zu
bewirken.“
Ob nun Neubau oder die Renovie-
rung einer Treppe – bei diesem The-
ma kommt es definitiv auf Fachkom-
petenz an. Diese hört nicht nach der
Beratung auf: Hier geht es auch und
vor allem um eine Profi-Ausführung
der Arbeiten. Deshalb gibt es bei
HolzLandNeckarmühlbachmehr als

das Sortiment. „Wir planen für un-
sere Kunden die Treppen ganz nach
ihren Wünschen und kümmern uns
auch um eine fachgerechte Monta-
ge. Denn besonders bei Treppen ist
es wichtig, dass sie das halten, was
sie halten sollten“, ist Christian Rott
überzeugt. „Unsere Kunden können
bei Projektende ihre Stufen sicher er-
klimmen.Unddas für eine sehr lange
Zeit, wenn nicht gar ein Leben lang.“
Weitere Infos und unverbindliche
Beratung erhalten Sie direkt imHolz-
LandNeckarmühlbach oder auch im
Internet unter: www.holzcenter.de

Anzeige

Direktkontakt:
Bernolph v. Gemmingen
Tel. 06266 – 9206-20
HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Str. 3
74855 Neckarmühlbach
www.holzcenter.de
info@holzcenter.de

Den richtigen Baum gibt’s bei uns!

Nordmann-Tanne gratis
(150 - 250 cm hoch)

Wer 2017 in Neckarmühlbach
einkauft, wird schon jetzt
beschenkt!*

*So geht’s: Sie kaufen einenWarengutschein

fürE 75,– bei Abholung IhresWeihnachts-

baums. Den Gutschein lösen Sie dann bei

Ihrem Einkauf vom 09.01. bis 31.08.2017 in

Neckarmühlbach ein.

Tipp: Der Gutschein lässt sich prima als Präsent

weiterschenken!

Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-
Neckarmühlbach
Tel. 06266/9206 0
Fax 06266/920640 www.holzcenter.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr
Sa 8.00 -13.00 Uhr

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN
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Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Der Umwelt zuliebe
AchtUng ! AchtUng !

große Schrottabfuhr
Am Dienstag, 6.12.2016 wird eine Alteisensammlung

in lAngenbrettAch und allen Ortsteilen durchgeführt.
Wir holen kostenlos ab: Motoren, Badewannen, Rohre, Motorräder, Fahrrä-
der, Stangen, Holz-/Kohle-Öfen, Töpfe, Felgen, Guss, Industrie- und Bauma-
schinen, Anhänger ohne Räder, Dachrinnen, Heizkörper, Baukräne, Bagger,
Raupen, Landmaschinen, Aluminium, Kabel, Messing, Blei, Kupfer sowie
Tanks in 2 Teilen.

bitte bis morgens 7.00 Uhr gut sichtbar bereitstellen.
Für gegenstände, die zufällig an der Abfuhrstelle stehen,

wird keinerlei hAFtUng übernommen !!!
nicht abgeholt werden: Spülmaschinen, Trockner, Plastik, Fernseher
sowie Kühl- und Gefriergeräte, Staubsauger, Küchengeräte, Reifen, Holz,
Sperrmüll und Gegenstände, die mit Öl oder Kraftstoff gefüllt sind.
nicht abgeholtes Alteisen muss bis abends 20 Uhr telefonisch gemeldet sein.

nähere Auskunft: Fa. Manfred & Michael Schneck Wüstenrot
tel. 07945 942730 od. 0791 41161, mobil 0172 8760671 od. 0174 1419918

AbholUng und DeMontAgen auch zu anderen terminen
In Sachen Schrott sind wir das ganze Jahr für Sie da ...

Angebot
für Samstag, 03.12. und Mittwoch, 07.12.16

Schweineschnitzel kg 7,00 €
Schweinefilet kg 10,50 €
Siedfleisch kg 6,50 €
Weiße Presswurst kg 6,50 €
Saitenwurst kg 8,50 €
Schinkenwurst kg 8,00 €
gerauchter Hals kg 11,50 €

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

telefon 0177 4974470

Hofmetzgerei Meister Kg
Seehof 1 - 74626 Bretzfeld-Waldbach
E-Mail:info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Werbung bringt erfolg!
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